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It Deutſchland uns überlegen
Unter dieſem Titel veröffentlicht der bekannte Verfaſſer

des Einem neuen Sedan entgegen Major Driant
der Schwiegerſohn Boulangers ein Büchlein das vom
Leutnant Hedler überſetzt ſoeben im Verlage von Hermann
Walther Berlin erſchienen iſt Eindrücke jenſeits der
Vogeſen will der dem herrſchenden Regime in Frankreich
äußerſt feindlich geſinnte nationaliſtiſche Major geben
nichts weiter Man gewinnt öfter den Eindruck als wollte
er ſeine Landsleute neidiſch machen Deshalb ſo angenehm
ſeine Schmeicheleien und Ruhmeshymnen manchem Deutſchen
erklingen mögen ſind ſie doch mit Vorſicht aufzunehmen
Man merkt eben die Abſicht Er nennt uns ein kühnes
Volk bei dem ſich Handel und Reichtum in ungeheurer
Weiſe entfalten heute wo es heißt die wichtigſten Welt
märkte zu erobern Er preiſt unſere Ordnungsliebe unſern
Wohlſtand So ſagt er u

Der deutſche Wohlſtand zeigt ſich auch in der Pracht
der Schulen die wahre gotiſche Paläſte ſind in den groß
artigen Rathäuſern die überall hervorſtechen in den fürſt
lichen Geſchenken die Jnduſtrielle Reeder Bergwerks
beſitzer uſw den Städten machen Deutſchland wird Kriſen
erdulden können denn es wird ſich immer wieder erholen
weil in dieſem Lande jeder an ſeinem Poſten ſteht und nicht
beſtändig daran denkt den Nachbar zu verdängen Jm deut
ſchen Volke lebt das Gefühl von Pflicht und Verantwortlich
keit weil ſeinen Beamten ein hoher ſittlicher Fond inne
wohnt weil ſein Offizierskorps ſtolz iſt auf ſeine Beſchützer
rolle und ganz in dieſer Aufgabe aufgeht Dieſer Wohl
ſtand kann aber nur wachſen da man in Deutſchland zu ge
horchen weiß Gehorſam und Vaterlandsliebe werden
den Kindern in der Schule eingeimpft auf den Univerſitäten
und Hochſchulen befeſtigt in der Armee verſtärkt Und die
alten Soldaten übertragen in den Kriegervereinen Gehor
ſam und Vaterlandsliebe auf die nachfolgenden Genera
tionen

Unſerem Reiſenden entgeht daß dieſe Kunſt des Ge
horchens auch zu Uebelſtänden führen kann Aber er be
trachtet ja den Nachbar jenſeits der Vogeſen nicht als Völker
pſychologe ſondern von ſeinem militäriſchen Standpunkte
aus Die Tendenz des Büchleins tritt ganz offen zutage
auf der vorletzten Seite 31 der Broſchüre da heißt es
Es iſt nicht der Deutſche als Perſönlichkeit den ich be

wundere und fürchte denn ich finde daß ſein Gehorſam zu
oft ſeiner Arteilskraft ſeinem Scharfblick und ſeiner Jntel
ligenz im Wege ſteht daß der Gehorſam in vielen Fällen
die Jnitiative tötet Aber Deutſchland als Nation iſt ein
gewaltiger Felsblock Während bei uns die perſönliche Un
abhängigkeit zur Anarchie wird während die Mißver
gnügten die Achtung vor der Obrigkeit in ihren verſchie
denſten Formen töten und während Fanatiker das gewal

tige Vorbild niederzureißen ſuchen deſſen chriſtliche Moral
Frankreich vierzehn Jahrhunderte lang belebt hat wird dort
drüben ein ſtarkes hochbefähigtes wohldiszipliniertes Volk
zu dem Jdeal ununterbrochener Arbeit und ſittlicher Ver
edelung emporgehoben Wie wird der Kampf ausfallen
zwiſchen dieſen beiden Nationen von denen die
eine ſich feſt um ihr Haupt ſchart während die andere lang
ſam verfällt wer wird Sieger bleiben von dieſen beiden
Armeen deren eine ihre moraliſchen Fähigkeiten bis zur
Vollendung ſteigert während die andere durch Angeberei
und Jndisziplin zerſetzt wird Die Antwort auf dieſe Frage
ängſtigt mich für mein Vaterland

Wäre es nicht möglich ſollte es nicht möglich ſein daß
Major Driant ſich die Antwort auf dieſe Frage erſparte und
ſie einer recht fernen Zukunft überließe Das iſt unſer
Wunſch und er wird wohl auch von der Jntelligenz ſowie
der überwiegenden Mehrheit des franzöſiſchen Volkes
geteilt

Deutsches Reich

Der Bundesrat und die Reichsſinanzreform
Wie die Magd Ztg erfährt wird der Bundesrat

zur Entgegennahme der Vorlage über die Reichsfinanz
reform in den Tagen zwiſchen dem 15 und 20 Septem
ber zuſammentreten da erſt bis zu dieſem Termin
die Fertigſtellung der Vorlage im Reichsſchatzamt möglich
iſt

Verſuche mit einem neuen Sprengſtoff
Jn Gegenwart der Vertreter der Artillerieprüfungs

kommiſſion in Berlin des bayeriſchen Kriegsminiſteriums
der Feldzeugmeiſterei der Jnſpektion des Jngenieurkorps
und der Feſtungen ſowie der rine veranſtaltete vorgeſtern
in München der h Fritz Gehre mit dem von
ihm Exploſtonsſtoff Sprengverſuche Der neue Sprengſtoff der ſchon mehrfachen Proben
unterzogen wurde hat eine körnige Struktur fühlt ſich fettig
an und hat einen Geruch der an bittere Mandeln erinnert
Zu den Sprengverſuchen hatte man laut B vier nach
Kruppſcher Vorſchrift hergeſtellte Erdgruben ausgehoben
und mit fünf Millimeter ſtarkem Eiſenwalzblech ausgelegt
z dieſe Gruben bettete man auf einer Sandſchicht und zwei
olzlagern drei 7,5 Zentimeter Schnellfeuer
ranaten die mit je 80 Gramm des Exploſivſtoffes ge

aden waren ferner je einen 1,4 Zentner ſchweren Weich
bleiblock deſſen Bohrung mit 300 Gramm geladen
wurde Zwei Eiſenbahnnormalſchienen die
mit ihren Enden auf Steinen lagerten erhielten eine
Sprengſtoffauflage von je 300 Gramm zwei Eiſen
träger je 600 Gramm zwei friſche Kiefernkant

hölzer je 350 Gramm und ein Steinklotz von etwa
drei Kubikmeter erhielt eine Sprengſtoffunterlage von
154 Kilo Durch elektriſche Fernzündung wurden dann die
einzelnen Ladungen zum Explodieren gebracht Zuerſt
wurden die drei Granaten geſprengt die in je 150
bis 180 einzelne Stücke zerriſſen wurden Der
Weichbleiblock wurde zerfetzt und die eine Hälfte durch die
meterhohe Auflage von Schweißſand nach oben über die
Grube hinausgeworfen Das Blei war unter der auf 4000
Grad geſchätzten Stichflamme im Moment der Exploſion
faſt völlig zerſchmolzen Die zwei Eiſenbahnſchienen wurden
glatt durchſchlagen und in mehrere Stücke zertrümmert Aus
den beiden Eiſenträgern waren Stücke von 67 bis 77 Zen
timeter Länge herausgeriſſen die Querkanthölzer wurden
in unzählige Stücke zerſplittert und an der Exploſionsſtelle
förmlich zu Staub zermalmt Der neue Exploſionsſtoff iſt
nach den Proben die bei den Vertretern der Militär
behörden volle Anerkennung fanden vorläufig für das
Deutſche Reich geſichert worden

Die engliſche Flottenanleihe

Von den Londoner Blättern die ſich mit dem Plan
einer großen inneren Anleihe zum Zwecke ſtarker engliſcher
Flottenrüſtungen beſchäftigen will der Standard den Be
trag der Anleihe noch höher bemeſſen als der Daily
Telegraph nämlich auf 10 20 Mill Pfund Sterl
Jm übrigen wiegelt die Preſſe wieder ab Daily Chro
nicle und Weſtminſter Gazette betonen daß es die Pflicht
der Regierung ſei in Flottenangelegenheiten eine ſichere
und keiner Schwankung unterworfene Po
litik zu verfolgen Beide Blätter befürworten wieder
holt die Feſtlegung eines beſtimmten Planes für eine ge
wiſſe Zahl von Jahren Wir haben aber ſetzt Daily
Chronicle hinzu nicht den geringſten Wunſch Rüſtun
gen um ihrer ſelbſt willen aufzutürmen Nichts würde uns
mehr freuen als wenn wir mit Deutſchland ein
Ein verſtändnis erzielen könnten das vorteil
o die berechtigten Anſprüche beider Länder ſein
würde

Die Engländer ſcheinen alſo immer noch trotz der deut
lichſten Ablehnung die ſie erfahren haben daran zu glauben
daß Deutſchland mit ihnen eine Vereinbarung über die Ein
ſchränkung ſeiner Schiffsbauten treffen könnte

Allgemeine Mitteilungen
Die Farbenfabrik Karl Feuerlein Feuer

bach pachtete in Deutſch Oſtafrika dreitauſend Hektar
Wald zur Gewinnung von Mangrove Rinde

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine S M S Fürſt Bismarck mit

dem Chef des Kreuzergeſchwaders S M SS Leipzig Niobe und
Arcona und S M Torpedoboote S 90 und Taku ſind am 18 Aug
in Dalny eingetroffen S M S Loreley iſt am 18 Auguſt in
Varna eingetroffen und am 19 Auguſt von dort nach Konſtanti
nopel abgegangen S M S Möwe iſt am 17 Auguſt von Cux
haven nach Helgoland S M S Grille von Wilhelmshaven nach

Feuilleton
Unterhaltungsblatt Die Hohenſtaufen

Studentenroman von Joſef Buchhorn Fortſetzung Das
alte Wirtshaus Eine wahre Geſchichte von E Hilde
brandt Bunte Zeitung Auf der Suche nach einer
Venus Backſchiſch Literatur

Vismarcks StudentenFreundſchaften
Während ſeiner Studentenzeit auf der Göttinger Ge

orgia Auguſta und der Berliner Friedrich WilhelmsUni
verſität waren es wie H v Petersdorff im Tür mer Her
p5geber J E Frhr v Grotthuß erzählt vor allem Aus
änder mit denen Bismarck in ein vertrautes Verhältnis
am die drei livländiſchen Grafen Hermann Alexander und
einrich Keyſerling und zwei Amerikaner neben Amory
offin namentlich John Lothrop Motley

Vi Hermann Keyſerling und die beiden Amerikaner lernte
ymarck ſchon in Göttingen kennen Hermann Keyſer
in g 1880 führte bei den Freunden den ſchönen Spitz

baren Fleſch den er ſein ganzes Leben hindurch behalten
t Er war ein Mann von lebhaftem Temperament von

miſe und ſprühendem Witz dem alle beſonders wohlwollten
nd deſſen Nennung ſtets behagliche Gefühle bei den Freun
en auslöſte Viel wiſſen wir nicht über ihn Er hing an

ſt r mit großer Treue und iſt nach der Studienzeit nochr ihm in den verſchiedenſten Lebenslagen fuemmen
roffen Als Bismarck ihm im Jahre 1857 ſeinen Beſuch

z Kurland ankündigte begrüßte er dies wie Bismarck ſeiner
rau ſchrieb mit Freudengeſchrei Er hat, ſo meldete

Seggrit weiter heimwärts meine alten Freunde ſeinen
wet er aus Eſthland Fircks Behr Nolde ſofort zitiert ſie
u en mir bis Memel entgegenkommen und haben Jagden

bat ganze Feuerland arrangiert Mit einem anderen
vie iſchen Freunde von dem wir noch nichts näheres wiſſen
e dem Baron Adolf Behr in Edwahlen der den ſchönen
h znamen AhAh führte ging Bismarck damals auf
Flegd Mit ihm reiſte er auch nach Deutſchland zurück

wlleh beſuchte Bismarck auch während deſſen Botſchafter
in Paris zugleich mit ſeiner liebreizenden Tochter

wigga die ebenfalls im Bismarckſchen Hauſe befreundet

Ein Tübinger

Die Freundſchaft die mit dem nachmaligen berühmten
Hiſtoriker J L Motley auch in Göttingen erwuchs ſolltedie bemerkenswerteſte unter den ſtudentiſchen Freundſchaften

Bismarcks werden Die recht tropfenweiſe bekannt geworde
nen Briefe die die beiden S haben veranſchaulichen
uns dieſes liebenswrüdige Verhältnis ſo recht Als Motley
ſeiner Mutter am 1 Juli 1832 ein Bild von dem Studenten
leben in Göttingen entworfen hatte das recht kritiſch ge
n war ſchrieb er zum Schluß Du wirſt wahrſcheinlich
eine ſehr hohe Meinung von deutſchen Studenten aus dem

von mir gezeichneten Bilde eingeſogen haben dennoch habe
ich hier einige Freunde gefunden die ich ſehr bewundere und
mit denen ich ſchon Brüderſchaft grnnr7 habe Ohne
Frage war hiermit in erſter Linie Bismarck gemeint Beide
Freunde bezogen nachher auch gemeinſam die Berliner Uni
verſität und hier fand ſich der dritte im Bunde in der Per
ſon des liebenswerten Grafen Alexander Keyſer
ling De drei wohnten zuſammen in Logiers Hauſe
in der verengerten Friedrichſtraße Nr 161 zwiſchen der
Behrenſtraße und den Linden Nach Yankeeart hatte Motley
die Gewohnheit ſeine ſchlanken Beine über eine Stuhl
lehne zu legen oder die Füße wie Bismarck berichtete gegen
eine Wand von Gott weiß wie trüber Farbe oder zum
Fenſter hinauszuſtrecken Nie vergaß Bismarck den Anblick
der roten Pantoffel Motleys die ihm von der Brüſtung
ſeines Wohnſtubenfenſters auf der Straße entgegenſtarrten
Jn einer Wirtſchaft Gerolt gab es einſt einen Auftritt
als der Sohn des freien Amerika dieſe Gewohnheit auch
dorthin verpflanzen wollte Jn Logiers Hauſe ſpielten die
Freunde zuſammen oft Schach Sie ſtritten ſich dort auch
wohl darüber ob Byron oder Goethe in Vergleich zu ſtellen
ſeien wie Vismarck ſich noch ſpäter entſann ja ſie philo
ſophierten viel miteinader und ſprachen mancherlei über
religiöſe Dinge Der Skeptizismus von dem Bismarck da
mals beherrſcht war haftete den Freunden ſehr in der Er
innerung Bismarck liebte es auch Keyſerlings Klavier
ſpiel zu lauſchen beſonders gern hörte er Beethovenſche
Muſik von ihm Und wie er ſich im Umgang mit Motley
im Engliſchſprechen übte ſo machte es ihm Spaß von Keyſer
ling lettiſche Lieder zu lernen Nach Jahren wußte er ſie
noch herzuſagen Puhsch puhsch Seemelwehsch Oft
herrſchte große Ebbe in den Börſon der drei wie Keyſerling
uns berichtet Wenn wir gern noch ein Beefſſteak gegeſſen
hätten ſagte Bismarck wohl Where shall we take money 2

Auch manchen Streich jugendlichen Uebermutes vollführten
die Zeltgenoſſen miteinander So ſchrieben ſie an die Tür
eines jungen Barons v d Ropp der ſich nachmittags ein
geſchloſſen hatte um ungeſtört zu arbeiten Hier ſind zwei
junge Elefanten zu ſehen Darauf ſo erzählt die Tochter
Keyſerlings ſtetes Geklingel und Anfragen von Perſonen
die ſich die Elefanten anſehen wollten Der unglückliche
Ropp der es gar nicht begreifen konnte wie die Leute auf
den verrückten Einfall gekommen Elefanten in ſeiner Stube
zu ſuchen geriet in Wut und Verzweiflung Nach einer
andern allerdings nicht ganz beglaubigten Erzählung hat
Bismarck als das Kleeblatt in Geldklemme geraten war
den Grafen Keyſerlng als Blinden Unter den Linden her
umgeführt und die Vorübergehenden um milde Gaben ge
beten Daß der nachmalige große Staatsmann es arg ge
trieben hat als Bruder Studio was ja gemeinhin bekannt iſt
geht auch aus einer anderen Wendung Keyſerlings hervor
Als dieſer von einem Nachruf berichtet den er in ſehr viel
ſpäterer Zeit dem Botaniker Griſebach widmete bemerkt er
nämlich Da habe ich auch der Jugendſtreiche Bismarcks ge
dacht in mildeſter Weiſe freilich Oft bewunderte Keyſer
ling die große Geduld mit der Bismarck ſeine Neckereien
ertrug Studentiſche Erinnerungen mögen in dem ſpäteren
namhaften Naturforſcher ebenfalls geweckt worden ſein als
er 1879 ſchrieb Jn Deutſchland hat Bismarck es dahin ge
bracht daß alle Menſchen verdutzt ſind So trieb er es eigent
lich gern von jeher

Die Zeit dieſes Zuſammenlebens mit Motley und
Alexander Keyſerling ſchien Bismarck ſpäter traulich wie
kaum etwas anderes Motleys Bild hing über des Kanzlers
Bette und der von tauſend Sorgen um ſein Vaterland heim
geſuchte Staatsmann träumte ſich angeſichts der Züge des
Jugendfreundes gern zurück in Auld Lang Syvne in längſt
vergangene Zeiten Als Motley ihn nach zwanzig Jahren
in Frankfurt wieder aufſuchte empfing er ihn mit offenen
Armen Jch kann Dir nicht beſchreiben wie herzlich er
mich empfing, ſchrieb Motley an ſeine Gattin wenn ich
ſein Bruder geweſen wäre hätte er nicht wärmere Zu
neigung und mehr Entzücken zeigen können Jch finde daß
ich ihn noch lieber habe als ich ſelbſt glaubte und doch weißt
Du welch eine hohe Meinung ich immer von ſeinen Talenten
und ſeiner Gemütsart hegte Allerdings ſind meine poli
tiſchen Anſichten ſehr verſchieden von den ſeinen Aber ich
kann mit ihm ſo frei herausſprechen wie mit Dir Die Be



Borkum S M S Hay von Kiel in See und S M S Nautilus
von Cuxhaven nach der Oſtſee S M S Rhein am 18 Auguſt von
Kiel nach Bremerhaven gegangen S M S Grille iſt am 18 Aug
von Borkum nach Emden und am 19 Auguſt von dort nach Helgo
land gegangen S M S Nautilus iſt am 18 Auguſt in Kiel
eingetroffen Poſtſtation für 1 Minenſuchdiviſion am 20 Auguſt
Saßnitz für 21 bis 24 Auguſt Warnemünde dann Kiel Wik
für 2 Minenſuchdiviſion am 19 Auguſt Swinemünde am20 Aug
Saßnitz dann Swinemünde

W

Ausland
Der Trinkſpruch Kaiſer Wilhelms auf den Kaiſer von

Oeſterreich

Das Neue Wiener Tagblatt bemerkt in
Abendausgabe zu dem Trinkſpruch Kaiſer
helms in Wilhelmshöhe

Das iſt eine Sprache die in markanter und unge
wöhnlicher Weiſe über den Rahmen der
ſelbſt zwiſchen befreundeten Höfen üb
lichen gemeſſenen Diktion hinausgeht
Sie hat dabei den Klang der vollen Natürlichkeit und
Ueberzeugung So muten dieſe Worte Kaiſer Wil
helms wie ein Echo der Apoſtrophe von Schönbrunn
an dem vom Kaiſer Franz Joſef ausgeſprochenen
Wunſch daß das Bündnis immerwährende Zeiten
dauern möge Unter den Kundgebungen die am
18 Auguſt laut wurden iſt der Trinkſpruch des
Kaiſers Wilhelm einer derjenigen die am meiſten
krafthiſtoriſches und Herzlichkeit offenbaren wobei noch eine perſönliche Note
von wirklich herzbewegender Tonart iſt

ſeiner

Wil

Garantien für die Durchführung der Verfaſſung in Rußland

Aus Petersburg wird dem Tag tel hiertWie gerüchtweiſe verlautet arbeitet eine gewiſſe Grup
einflußreicher Perſonen aus Regierungskreiſen energiſch
darauf hin die Regierung zu Anfang der Dumaſeſſion zur
Veröffentlichung einer Reichsakte zu veranlaſſen
in dem die Unantaſtbarkeit der am 17 Oktober 1905
proklamierten Grundſätze bekräftigt wird Unter Bezug
nahme auf den Beginn der reformatoriſchen Arbeit der Re
gierung werden als Zweck dieſer Reichsakte Beruhigung des
Landes der Geſellſchaft und Widerſtand gegen die Regktion
hingeſtellt Die en der des Wiborger Auf
rufes wegen verurteilten Exdeputierten wurden geſtern
aus dem Gefängnis entlaſſen Gegen den Kadetten Fürſt
Paul Dolgorukow wurde Anklage wegen unrechtmäßiger
Verausgabung von Semſtwogeldern erhoben worauf Ver
bannung nach Sibirien ſteht

Die Niederlande und die Venezuelafrage

Aus dem Haag wird berichtet Der Miniſterrat
war vorgeſtern beinahe ununterbrochen von 3 Uhr bis Mit
ternacht verſammelt um über die Haltung der Regierung
in dem Konflikte mit Venezuela und über die Ankwort
auf das Schreiben der venezolaniſchen Regierung zu beraten
Der Miniſter des Aeußern van Swinderen e nach
Schloß Loo zu einer Konferenz mit der Königin Wilhelmina

Die Raſſenkämpfe in Amerika
Ein Telegramm des B aus Newyork beſagt

Die Erregung der Bevölkerung gegen die Neger führt jetzt
zu immer neuen Gewalttaten und r in den
verſchiedenſten Teilen des Landes Aus Camp
Perry in Ohio kommt die Meldung von einer großen
Schlägerei zwiſchen weißen Kellnern und ſchwar
zen Köchen bei der nur durch das energiſche Dazwiſchen
treten der Behörden Blutvergießen vermieden wurde Jn
Jellico Tenneſſee verhinderten weiße Gruben
arbeiter ihre ſchwarzen Kollegen gewaltſam am Ein
fahren Sie trieben eine große Anzahl von Negern die im
Dienſte der dortigen Bergwerksunternehmungen ſtehen von
den Arbeitsſtätten zurück Daraufhin haben die Geſell
ſchaften die Neger mit Waffen gegen die weißen Arbeiter

verſehen Man fürchtet daß dieſe verkehrte Maßnahme zu
ſehr ernſten Folgen fe ren werde Jn Chicago iſt es
ebenfalls zu verſchiedenen ämpfen zwiſchen
Negern und Weißen gekommen die nur durch den gegen
ſeitigen Raſſenhaß entſtanden ohne daß ein durfer Anlaß
vorgelegen hätte Mehrere Perſonen ſind dabei Dienſt
er Daraufhin wurden die Polizeireſerven zum Die

angezogen
n Shener in Jllinois wird die Lage all

mählich ruhiger vorgeſtern wieder zwiſchen dem
Militär und einem Haufen rebelliſcher Neger Schüſſe ge
wechſelt worden Gegenwärtig befinden ſich etwa 300 der
Haupträdelsführer bei den letzten Unruhen in Haft Die
Soldaten ſind Herren der Situation

Kleine Tagesnachrichten
Die Kölniſche Zeitung meldet aus Konſtantinopel

Machmud Schewket Paſcha der Wali des Vilajets Koſowo
wurde zum kommandierenden General des dritten Armeekorps
ernannt

c

Halle und Umgebung
Halle a 20 Auguſt

Dem Dr phil Daniel Vorländer der wie berichtet un
längſt zum ordentlichen Profeſſor ernannt wurde iſt zu
gleich auch die Leitung des ſchemiſchen Univerſi
täts Jnſtituts als Nachfolger des Geh Rats Prof
Dr Volhard übertragen worden Bisher war Dr Vor
länder Abteilungsvorſteher des Jnſtituts

Hepeltgipende Bei den der Vereinigung Hal
liſcher Bankfirmen angehörenden Banken und
Bankiers ſind auch in den letzten Tagen weitere reichliche
Gaben für den Zeppelinfonds Wie wirhören beträgt die Geſamtſumme der Beiträge jetzt etwa
27 000 Mark

EſperantoAuskunftsſtelle Der Verband deutſcher Eſperantiſten
Mitglieder zurzeit in ca 125 Orten Deutſchlands bittet uns mit

zuteilen daß er ſeine bisherige Geſchäftsſtelle in Leipzig Caro
linenſtr 12 in eine Eſperanto Auskunftsſtelle umgewandelt hat

Geſangverein Melodie Zu Ehren des Lehrers O Schu
mann der dem Verein ſeit 30 Jahren als Dirigent angehört
veranſtalteten die Mitglieder im Vereinslokal eine Feier die
einen recht einmütigen Verlauf nahm Der Vorſitzende über
reichte dem Jubilar unter Worten der Anerkennung und des
Dankes ein ſinniges Geſchenk und gab der Hoffnung Ausdruck
daß es dem Verein noch recht lange vergönnt ſein möge Herrn
Schumann als bewährten Dirigenten zu beſitzen

Der Erſte Schreberverein Halle Süd E V hielt am ver
gangenen Sonntag in ſeiner ſchönen und zur Feier des Tages
beſonders geſchmückten Anlage am Beeſener Weg ſein erſtes Kinder
feſt ab das einen guten Verlauf nahm Nachdem der Vorſitzende
des Spielausſchuſſes Herr Hoffmann die überaus zahlreichen
Gäſte begrüßt hatte begann 3 Uhr das Feſt mit einem Umzuge
durch die Gartenanlage dem ſich ein von 50 Mädchen reizend
ausgeführter Reigen anſchloß Während des Konzertes ſpielten
unter Leitung von Herren und Damen des Vereins 500 Kinder
auf dem 4000 qm großen Spielplatz und beluſtigten ſich aufs beſte
bei den verſchiedentlichſten Unterhaltungen die der frohen Kinder
ſchar geboten wurden wobei u a Bretzeln Zuckerdüten Würſtchen
und Stocklaternen zur Verteilung gelangten Einen ſelten ſchönen
und feenhaften Anblick gewährte nach eingetretener Dunkelheit die
ausgedehnte Gartenanlage tauſende von Lampions vereinigten
ſich zu einem bunten Lichtermeer durch das ſich der ſchier endloſe
Fackelzug der frohen Kinderſchar bewegte Nachdem damit das
ſchöne Feſt ſein Ende genommen dankte der Vereinsvorſitzende
Herr Körner allen die zu dem guten Gelingen der Veran
ſtaltung beigetragen hatten und gab der Hoffnung Ausdruck daß
der gute Verlauf des Feſtes dazu beitragen möchte dem jungen
Verein der bereits 250 Mitglieder zählt neue Freunde zuzuführen

Bemerkt ſei noch daß von den 190 eingerichteten Gärten die
zum Teil ſchon recht wertvolle Gartenhäuschen aufweiſen nur noch
eine geringe Zahl frei iſt Für Gartenfreunde iſt es deshalb rat
ſam ſich rechtzeitig einen Garten zu ſichern

Feſtnahme eines Deſerteurs Vor etwa drei Monaten
wurde der Soldat Richard Klein vom Füſ Regt Nr 36 hier

J fahnenflüchtig und konnte bisher nicht ermittel t weVorgeſtern jedoch iſt es gelungen den Ausrei rdenAugenblick abzufaſſen als er in Deſſau aus ter du
in der Amalienſtraße ein Zr Kinderſchuhe ſtehlen Weſt
Die Polizei übergab den Dieb dem dortigen Regiment lte

Weiterbeförderung nach Halle zur
S

Provinzial Nachrichten
Geheimrat a D Graf Ernſt zu SolmsLaubach

Naumburg 19 Aug Geheimrat a D Grau Solms Laubach der ſüngſt verſtorbene Domfeernt

aumburg war erſt kurz zuvor an Stelle des verſtor
benen Oberpräſidenten Staatsminiſters a D Karl Hein
rich von Bötticher in die freigewordene Stelle eine
Domherrn und Kapitulars gewählt worden Domherr von
Merſeburg und zwar Senior des Kapitels war ühri
gens auch der jüngſt verſtorbene Geheimrat von Lucg
n u s Domdechant iſt in Merſeburg der als Verfaſſer der
Erinnerungen aus dem Leben eines Glücklichen bekannte

frühere Regierungspräſident von Dieſt und Domkapi
tular ſeit kurzem der Generaloberſt von Lindequiſt
Jn Naumburg iſt Staatsminiſter Graf oſadowsky
der ſich bis Ende Oktober noch auf Reiſen befindet Dechant
des Domkapitels während die Stelle des Seniors dort der
General der Artillerie Edler v d Planitz aus Weimar
bekleidet Die Domherrnſtellen in Naumburg und Merfe
burg deren Verwaltung dem Oberpräſidenten unſerer Pro
vinz zugeteilt iſt beziehen ein jährliches Einkommen von
2000 3000 Mark und haben Anſpruch auf Benutzung einer
Kurie d h eines großen nahe dem Dom belegenen Hauſes

Verband der mittleren Juſtizbeamten
Kaſſel 19 Aug Der Verband der mittleren Jnſtiz

beamten Deutſchlands der ſeit Sonntag hier tagte beſchloß
die Gründung einer Krankenkaſſe für die Mitglieder
und deren geh und r mit einer einzigen Klaſſe
Die Vorarbeiten ſollen von dem Bezirksverband Köln aus
geführt werden Ferner wurde der Vorſtand beauftragt
eine Denkſchrift für den Juſtizminiſter auszuarbeiten um
für die mittleren Juſtizbeamten eine Ferienvertre
tung herbeizuführen wie ſie für die höheren Juſtizbeamten
beſteht Sollte das nicht zu ermöglichen ſein ſo wird eine
größere Ausdehnung der Ferien auf eine Zeit von Mai bis
September angeregt Den nächſten Verbandstag beſchloß
man in Nürnberg abzuhalten Jm Jahre 1906 wurde
eine Denkſchrift beſchloſſen die fordert daß bei der in Aus
ſicht ſtehenden Reviſion der Strafprozeßord
nung Beſtimmungen in dieſe aufgenommen werden nach
denen 1 die uneidlichen Vernehmungen von Zeugen im Vor
verfahren in Strafſachen den Gerichtsſchreibern übertragen
werden 2 daß die Strafvollſtreckung in den durch die Schöf
fengerichte abgeurteilten Sachen durch die Gerichtsſchreiber
geregelt werden Die Verſammlung beſchloß die Denkſchrift
den Reichstagsmitgliedern nun zugehen zu laſſen

Wittenberg 19 Auguſt Schadenfeuer Jn
einer Wohnung der zweiten Etage des dem Kaufmann Herrn
Hellwig gehörigen Hauſes Ecke Mittel und Kupferſtraße
entſtand heute in der Mittagſtunde in Abweſenheit der Be
wohner ein Schadenfeuer Die freiw Feuerwehr war ſehr
ſchnell auf dem Brandplatze erſchienen und lokaliſterte in
kurzer Zeit den Brand

Wittenberg 19 Auguſt Ferkelmarkt Auf
etwa 160 Wagen waren auf dem heute vor dem Schloßtore
abgehaltenen Wochenferkelmarkt 1298 Stück Ferkel zum Ver
kauf angefahren Bei gutem Geſchäftsgange wurden früh
bis 30 Mark gezahlt Gegen Ende des Marktes aber gingen
die Preiſe bis auf 15 Mark für das Paar hera b

Naumburg 19 Aug Stadtrat GeheimerSanitätsrat Dr Köſter kann heute ſein 50jähriges
Doktorat feſtlich begehen denn vor einem halben Jahr

undert am 19 Auguſt 1858 erwarb er an der Aniverſität
erlin den Doktorhut Seit über 40 Jahren unſer Mit

bürger hat er durch ſeine rege durch Wort und Tat bekräf
tigte Anteilnahme an allem was das Wohl und Wehe
unſerer guten Stadt betrifft deren Verwaltung er ſeit an

ſuche der beiden wiederholten ſich in den ſpäteren Jahren
Als Motley Bismarck 1866 in Wien wiederſah da glaubte
er niederſchreiben zu können Wahrſcheinlich lebt niemand
der ihn ſo genau kennt wie ich Oefter lud Bismarck den
Freund nach Varzin ein Seine Beredſamkeit wurde bei
ſolchen Einladungeny unwiderſtehlich Er ſetzte dem zu jener
Zeit als amerikaniſchen Geſandten in Wien lebenden Stu
diengefährten auseinander wie leicht es wäre ſeinen Wig
wam in die pommerſchen Wälder zu verlegen Du gibſt
deiner Frau Gemahlin den Arm e mit ihr ein Cab
biſt in zwanzig Minuten am Bahnhof in dreißig Stunden in
Berlin und von dort in einem halben Tage hier Jch bin
ſo in den Gedanken ſchon eingelebt daß ich krank werde
wenn du nein ſagſt und das würde die übelſten Einflüſſe auf
die ganze Politik haben Jn der Tat fand ſich der Ameri
kaner wiederholt in Varzin ein und verlebte dort ſchöne Tage
im gaſtlichen Hauſe ſeines Freundes Motley ſtarb ſchon
1877 Wenn der alte Kanzler an ihn zurückdachte dann
wurde es ihm ſchwer ums Herz und die Melodie des Liedes
das er oft mit ihm geſungen In good old colony times
when we Were roguish chaps luſtige Schelme ſummte ihmim Ohre Noch in ſeiner großen Rede vom 6 Februar 1888

r er das Lied im Hinblick auf Motley zitiert Für uns
eutſche iſt wie Heinrich v Treitſchke hervorgehoben hat

dieſe Freundſchaft des Begründers des Reiches mit dem
Hiſtoriker der Niederlande inſofern von Bedeutung als
Motley ſicherlich die Bundesſtaatsgedanken Bismarcks in
direkt beeinflußt hat Auch ſonſt mögen ihre Gedanken öfter
ineinander übergefloſſen ſein Wen berührt es nicht in die
ſem Zuſammenhange wenn er Motleys an Bismarck gerich
tete Worte vom 11 Auguſt 1855 lieſt Du weißt ſehr gut
daß ſeit die Geſchichte begonnen niemals etwas wie Rechte
in der Welt geweſen ſind es gibt da nur Kräfte Ebenſo
könnte man dem Gravitationsgeſetz oder dem Streben des
Waſſers ſein Niveau zu finden oder dem Abſcheu der Natur
Feen einen leeren Raum ſich widerſetzen mit der beredteſten

eweisführung die ſich auf unwiderſtehliche Moralprinzipien
gründet s iſt wahr s iſt ſchade ſchade iſt s s iſt wahr

Ganz ähnlich wie mit Motley gifaltete ſich nat ſeinen
Studienjahren die Freundſchaft mit Alexander Keyſer
lin g einer tiefgebildeten anziehenden Gelehrtennatur
Gerade ſo wie bei Motley war es als Bismarck und Keyſer
ling ſich nach 23 Jahren wiederſahen Sie klinkten in die
alten Verhältniſſe mit einer harmloſen Heiterkeit und war

men Herzlichkeit ein wie wenn ſie nie getrennt geweſen
wären, ſchrieb Frau v Bismarck darüber Ueber Keyſer
ling ſelbſt urteilt ſie in ihrer lebhaften Art Er iſt ein
wahres Prachtexemplar innerlich trotz äußerer Unſcheinbar
keit Er hat einen ganz er ſcharfen Verſtand und
richtiges Urteil nach jeder Richtung hin er iſt nicht wie ein
trockener Gelehrter ſondern wie ein farben und duftreicher
Blumengarten voll s Poeſie Wie Motley war auch
Keyſerling früh der Bewunderung für Bismarck voll Er
hat ihn vielleicht noch genauer beobachtet wie der Ameri
kaner Als Buſchs Buch Bismarck und ſeine Leute erſchien
da ſchrieb Keyſerling Man hat ja den leibhaftigen Bismarck
vor ſich wenn auch nichts von ſeinen unter der Meeres
fläche verborgenen etwanigen Vorausberechnungen und ver
wegenen Kombinationen von denen andere nicht viel wiſſen
können da er ſelbſt ſo wenig davon weiß Nach dem Atten
tat Kullmanns auf Bismarck in Kiſſingen deſſen Zeuge der
ſchon erwähnte Baron Behr war ſchrieb Keyſerling an Behr

Der tiefempfundene Ernſt bei dem einſamen Familien
diner wie Du ihn geſehen und geſchildert haſt tritt mir
lebhaft vor Augen ährend der Petersburger Geſandt
ſchaft Bismarcks war Keyſerling viel mit ihm zuſammen und
lernte ihn dabei wieder vielfach von ſeiner heiteren Seite
kennen Bei einer Mahlzeit im Hauſe Bismarcks wurde die
Jnſchrift des Katharinenordens zu deuten geſucht Aequat
munia comparis Tut auch Freundesdienſte Als ein
Hauslehrer bei der Tafel nicht zu helfen wußte überſetzte
Bismarck friſch Sie reitet munter nach Paris Als Mühler
das Kultusminiſterium aufgab da hat Bismarck ernſtlich
daran gedacht den Grafen Keyſerling mit der Nachfolge zu
betrauen Nur dadurch daß Keyſerling ablehnen zu müſſen
glaubte weil er vor dem Zaren Alexander II dem er kurz
vorher einen Korb gegeben hatte das nicht verantworten zu
können glaubte wurde nicht der baltiſche Graf ſondern
Adalbert Falk preußiſcher Kultusminiſter Keyſerling er
lebte noch den Sturz Bismarcks Dieſer empfand damals
alsbald Sehnſucht wen alten Freunde und ließ ihn im
April 1890 durch die Baronin Pilar auch eine alte bal
tiſche Freundin bitten nach riedrichsruh zu kommen
Niemand war glücklicher als die ebensgefährtin des Ver
bannten im Sachſenwalde als Keyſerling ſich in der Tat auf
machte und ihren Gatten beſuchte Das zeigt vor allem ein

des Beſuches
chenken Sie uns noch acht Tägelchen Einmal

Brief von in dem ſie ihn um Verlängerun
anflehte

tun Sie das beſte Werk an uns Armen die den Glauben an
faſt alle Menſchen verloren und ſolchen Himmels und Her
zenstroſt Jhrer geliebten Liebe hatten und ſich aufrichten
an der übermächtigen Liebe mit der wir an Jhnen hängen
Alſo vor allem deshalb müſſen Sie noch bleiben lieber
teurer Graf und dann erretten Sie mich von einer Reiſe die
ich machen müßte d h für deren Unterbleiben ich keine
Entſchuldigung hätte als dieſe Jhres köſtlichen beſeligen
den Hierſeins Dieſe Wochen in Friedrichsruh waren wie
die Tochter Keyſerlings ſagt der leßte Sonnenblick im Leben
ihres Vaters Der Aufenthalt weckte aber auch traurige
Empfindungen in ihm Bismarck iſt der Beſchäftigung
die nie ermattet beraubt worden ſchrieb er Schwerer
iſt noch die Fügung zu ertragen daß man ſeinen Webſtuhl
verlaſſen muß in Jahren wo man einen neuen Webſtuhl
herzurichten nicht mehr in der Lage iſt Großartig tragiſch
habe ich dieſen Wechſel an meinem alten Freunde Bismar

beobachtet tMit dem anderen amerikaniſchen Studiengenoſſen Tit
dem ihn außer mit Motley Freundſchaft verband drß
Amory Coffin wettete er in Göttingen darauf e
Deutſchland in 25 Jahren einig ſein werde Coffin wette
dagegen Wer verlor ſollte übers Meer kommen Als e
Vierteljahrhundert um war beſann ſich Bismarck auf
Wette und wollte nun 1858 wie er erzählt hat l
Amerika fahren erfuhr aber daß Coffin tot ſei Coffin le tt
allerdings noch 1882 als Arzt in Aiken einem Lufttureß
Südkarolinas Das e an der Wette iſt daß
Bismarck ſich ſchon in jenen Jahren mit dem Einigung
gedanken beſchäftigte Auch mit Motley ſcheint er ſich hen
dieſe Frage bereits in der Studienzeit unterhalten zu ha in
Auch Motley war der Anſicht geweſen ähnlich wie Coffin
daß bis zur Einigung Deutſchlands mehr oder minder r
Jahrhundert vergehen würde Motley an Biecher
16 Auguſt 1872 Ein dritter amerikaniſcher oder engtiſ em
Studienfreund ſcheint jener Aſtley geweſen zu ſein von hre
wir einen an Bismarck gerichteten Brief aus dem Ja r
hen SRven über den aber ſonſt nichts bekannt zu ſe

eintDie Deutſchen im engeren Sinne haben einen geringer

Raum in Bismarcks Studienzeit eingenommen Sie wer
zumeiſt von geringerer Bedeutung als die geiſtig hochſteh en
den in der großen Welt heimiſchen Ausländer mit den
er bekannt wurde
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e Kräfte widmet und deren GeſchichtsJahren r umfaſſende Arbeiten weſentlich re
z chung die dankbare Hochachtung und er weiter

ſich der Bürgerſchaft erworben Vertreter des Ma
nd der Stadtverordnetenverſammlung überreichten

ſtrats und ſcwunſchadreſſe Sanitätsrat Dr Her za u
ihm re überbrachte als Vorſitzender des SachſenAn
aus wen Jerztevereins dem Jubilar die Ernennung zum
halt ſitgliede
Ehren Kaumburg 19 Aug Ein wirklicher Schure iſt dieſer Tage hier in der Halliſchen Straße
ken worden Ein Unbekannter der wohl mit den Ver

iſſen pertraut war drang in die Wohnung eines alten
hältraers der ſeit einiger Zeit ſchwer krank darniederliegt
Arbeiter ährend die treue Pflegerin des Kranken deſſenund hochbetagte Gattin zu häuslichen Verrichtungen
wem gegangen war aus einem Kaſten die geringe
nach ft der beiden armen Leute

See Naumburg 19 Aug Auf dem Gurkenmarkte
heute zwar eine größere Anzahl Wagen angefahren die meiſten

var n jedo geringe Ladung zuſammen mögen etwa 2200 Schock
en am Platze geweſen ſein Die Geſchäfte gingen wie gewohnt

und flott von ſtatten gute Gurken wurden mit 1,20 bis 1,40
e Krüppelgurken mit 50 60 Pfg das Schock bezahlt Pfeffer

in koſteten 5 Mark der Tragkorb 10 12 Mark der Zentner
gut 4,50 Mark das Schockrkeng Düben 19 Aug Verunglücktes Huſaren

f er Auf dem Hofe des Gutsbeſitzers Oskar Felgentreu
ein den hier einquartierten Huſaren gehöriges Pferd

t ſich im Stalle losgeriſſen hatte mit dem Bruſtkaſten
r das Brunnenrohr und verletzte ſich ſo ſchwer das es
ch verblutete
ß Oberröblingen a 19 Aug Als ein unge
treuer Knecht erwies ſich der in Dienſten bei einem
hieſigen Landwirt Pigende Otto Pfeil Am Montag iſt er
unter Mitnahme olgender ſeinem Dienſtherrn gehöriger
Gegenſtände bei Nacht und Nebel verſchwunden FahrradLaſchenuhr Jackettanzug und ein Paar Stiefel Bis jetzt
hat man den Dieb noch nicht erwiſcht

Bleicherode 19 Aug Eröffnung des Eiſen
bahnbetriebes Jn der geſtrigen Stadtverordneten
ſitzung gab Bürgermeiſter Henke bekannt daß die Eröffnung
der Eiſenbahn Bleicherode Großbodungen jedenfalls am
30 September erfolgen wird

Magdeburg 19 Aug Der Eiſenbahndirektions
präſident Graaf hat wie der M Ztg aus ihm nahe
ſtehenden Kreiſen beſtätigt wird die Abſicht aus Geſundheitsrück
ſichten zum 1 Januar 1909 ſeine Verſetzung in den Ruheſtand
nachzufuchen

Blankenburg 19 Aug Omnibus Anglück
Der zwiſchen Schwarzburg und Blankenburg verkehrende
Omnibus der mit 6 Perſonen beſetzt war ſchlug an einer
ſcharfen Kurve der Straße um Die Jnſaſſen wurden ſämt
lich aus dem Wagen herausgeſchleudert Fünf Perſonen
r ein Fahrgaſt und der Kutſcher ſchwer
verletzt

Bad Lauterberg i 19 Aug Jn ſeinemBettchen verbrannte vorgeſtern mittag das drei
jährige Töchterchen des Seifenreiſenden Steinmann Als
die Mutter durch brandigen Geruch aufmerkſam geworden
die Kammer betrat ſtanden Bett Garderobe uſw in Flam
nen Das unglückliche Kind erlag bald den erhaltenen
Brandwunden Wie das Feuer entſtanden iſt konnte bis
jetzt noch nicht ermittelt werden

z Gr Salze 19 Auguſt Beſuch des Ober
präſidenten Nächſten Freitag erfolgt gelegentlich der
Anweſenheit des Oberpräſidenten auf ſeinen Wunſch die
Vorſtellung des Magiſtrats und der Stadtverordneten ferner
ſollen ihm dann hiſtoriſche Urkunden vorgelegt werden
Später wird noch unſere gehobene Schule einer Beſichtigung
unterzogen

S Güſten 19 Auguſt Vom eigenen Geſchirr tot
gefahren Geſtern früh holte der auf der hieſigen Domäne
beſchäftigte etwa 18jährige Ernſt Finze mit einem Ochſengeſpann
Gerſte aus dem ſogen Moor Gleich hinter dem Uebergang
über die Bahnſtrecke Staßfurt Güſten ſprang der junge Mann
während der Fahrt vom Wagen Hierbei muß er wohl an der
Leine hängen geblieben ſein er kam zu Fall und der beladene

n ins ihm quer über den Leib Der Tod trat auf der
Stelle ein

m Friedrichroda 19 Auguſt Die Nonne Jn den
Laldungen von Friedrichroda iſt das Auftreten der Nonne
ws worden Die mit dem Ausrotten des Schädlings
eauftragten Perſonen haben 500 bis 600 Stück getötet
u Gräfenroda 19 Auguſt Ein Hirſch voneiner
zkemotive getötet Vor dem kleinen Tunnel auf
er Strecke nach Oberhof wurde in der Sonnabend Nacht

u Hirſch von einer Schiebemaſchine erfaßt und zerfleiſcht
Seitens der Forſtverwaltung wurden die Reſte des kapitalen
Lieres dem Streckenarbeiterperſonal überlaſſen

du Dresden 19 Aug Erhängt aufgefunden
m heute in einem Hotel in Schandau der nach Verun
Da von 233 000 Mark flüchtig gewordene Kaſſierer der

resdener Bank Hermann Eckert

Gerichtsverhandlungen
bin Paſtor wegen Verleitung zun Meineide angellagt

h Braunſchweig 18 Auguſt
in d Beginn des heutigen vierten Verhandlungstages wurde
Vorſt Vernehmung des Kantors Wunſtorf fortgefahren Der
n fragte den Zeugen ob er in den letzten Jahren wohl
eden t allein im Studierzimmer des Paſtors Lang geweſen und
Shreihe es ihm dadurch möglich geworden ſei zu gewiſſem
Olto per tat zu gelangen Der Zeuge betonte er ſei im

Paſtor wen zum letztenmal im Pfarrhauſe geweſen wo er dem

die Hand zur Verſöhnung angeboten
hdenn dem er dem Paſtor Lang vorſtellte daß im Intereſſe der
ſei abe e die Beilegung des Konfliktes wünſchenswert ſei Er

eine Ft niemals allein im Studierzimmer Langs geweſen Auf
weiter kage des Staatsanwalts Reinking erklärte der Zeuge
ſich an er habe weder Papier noch Tinte aus dem Pfarrhauſe
ſchaffen z net oder ſich gleiches Papier oder gleiche Tinte zu ver
angedeutet uht Der Vorſitzende bemerkte weiter es ſei
gewa t worden daß ein gewiſſer Bertram beſonders ſchrift
lommen ſei und wohl als Schreiber der anonymen Briefe in Frage

könne Zeuge Kantor Wunſtorf glaubt nicht daß der

Genannte zum Schreiben der Briefe fähig ſei
Reinking betonte im Hauſe des Kantors Wunſtorf ſei die Haus
ſuchung mit derſelben Sorgfalt vorgenommen wie bei Paſtor Lang
Ueber ſeine Fa milienverhältniſſe befragt gab Kantor Wunſtorf
an er habe fünf Kinder drei Söhne und zwei Töchter Vom
Richtertiſche wurde der Zeuge weiter gefragt was es mit dem an
geblichen anonymen Briefe ſeines Sohnes Willi an den Stations
kommandanten Baars auf ſich habe Kantor Wunſtorf er
klärte daß ſeines Wiſſens ſein Sohn für einen Bekannten den Brief
geſchrieben und dieſer ihn ohne Unterſchrift der Behörde weiter
geſandt habe Er glaube nicht daß ſein Sohn Willi eine un
ehrenhafte Tat begangen habe Staatsanwalt Reinking ver
glich das Verhalten des Kantors Wunſtorf bei ſeiner heutigen
Vernehmung mit ſeinem Verhalten bei dem Termin in Ganders
heim woraus ſich ergebe daß eine Verſtellung des Zeugen nicht
vorliege

Jm weiteren Verlaufe der Verhandlung behauptete der An
geklagte Paſtor Lang der Kantor Wunſtorf habe einſt in ſeiner
Wohnung zu ihm geſagt

Sie ſtecken Jhre Naſe in alles
Auch habe er einſtmals zu ihm Lang geäußert Herr

Paſtor geben Sie mir die Hand wir wollen uns
wieder gut ſein Das angebliche Verhältnis des Kantors
Wunſtorf mit der Witwe Möhle rief eine längere Erörterung
hervor Es wurde als auffällig bezeichnet daß Wunſtorf als den
Verbre ter des Gerüchtes gegen ihn den Ackerbrüger Hermann
Brennecke verklagt hat der in Lamſpringe wohnt und ein weit
läufiger Verwandter von ihm iſt Auf Gerichtsbeſchluß wurde die
Verhandlung hierüber abgebrochen und beſchloſſen den Ackerbürger
Hermann Vrenneck aus Lamſpringe zu morgen früh als Zeuge zu
laden Erſt mittags 2212 Ahr ging die Vernehmung des Kantors
Wunſtorf zu Ende Das Gericht beſchloß

den Zeugen Wunſtorf vorläufig nicht zu vereidigen

Der Vorſitzende Landgerichtsdirektor Schömers bemerkte
zu dem Zeugen Wunſtorf Es kann ſein daß es zu Jhrer Ver
eidigung kommt Jch will Jhnen dieſes ſchon jetzt mitteilen und
Sie auffordern ſich genau zu überlegen ob Jhre Ausſage
auch in allen Punkten der Wahrheit entſpricht
und Sie dieſe Ausſage mit Jhrem Eide bekräftigen können Sie
haben ſich mit Jhren Angaben mit der Witwe Koch in Wider
ſpruch geſetzt wenn die Witwe Koch ihre Ausſage aufrecht erhält
muß im Falle der Beeidigung von einer Seite

ein wiſſentlich falſcher Eid geleiſtet

ſein Um Sie vor allen Gewiſſensbiſſen zu bewahren fordere ich
Sie auf Jhre freie Zeit dazu zu benutzen darüber nachzudenken
ob Sie Jhre Ausſage beſchwören können oder nicht

Es folgte ſodann eine Pauſe von 15 Minuten
Nach wieder aufgenommener Verhandlungs folgte die Ver

nehmung der Frau Kantor Wunſtorf Die Zeugin gab an über
die Arheberſchaft der anonymen Briefe ſei ihr nichts bekannt Sie
habe Paſtor Lang in Verdacht gehabt Vorſitzender Haben Sie
keine Urſache anzunehmen daß Jhr Mann die Briefe geſchrieben
hat Zeugin Nein mein Mann ſchreibt ſehr ungelenk

Die Vernehmung der Frau Wunſtorf nahm ebenfalls längere
Zeit in Anſpruch

Staatsanwalt Reinking fragte den Angeklagten ob er noch
weiter die Behauptung aufrecht erhalte daß ein gewiſſer Seidel
bei der Angelegenheit beteiligt geweſen ſei Der Angeklagte
erwiderte daß er genaue Angaben nicht machen könne Staats
anwalt Reinking bezeichnete es als ſehr merkwürdig daß von
Seidler ein Brief aus dem Jahre 1895 mit dem Namen Seidel
unterzeichnet ſein ſolle Wie ſolle die Wunſtorfſche Klique dazu
kommen den Brief mit Seidel zu unterſchreiben von dem es doch
hieß er ſei nicht ſehr angeſehen Der Angeklagte bemerkte die
Möglichkeit halte er noch immer aufrecht daß ein Seidler exiſtiere
Staatsanwalt Reinking Jch will dem Angeklagten dabei behilf
lich ſein das Namensregiſter des Seidler herbeizuſchaffen Jch
bitte ihn mir Material zu geben Es iſt doch ſein Kampf
den er kämpft er muß mir dazu helfen Der Angeklagte
bemerkte Wenn wir das alles wüßten brauchten wir ja nicht
zu forſchen Der Vorſitzende und der Staatsanwalt nahmen
wiederholt Veranlaſſung den Angeklagten aufzufordern keine Um
ſchweife zu machen ſondern präziſe Antworten zu geben

Als letzter Zeuge vor der Mittagspauſe wurde der Brief
träger Meyerding vernommen der nur genauere Angaben

machen kann über einen Brief an den Gendarmen Sandvoß der
in Gandersheim am 28 Juni 1907 abgeſtempelt iſt Auf der
Adreſſe heißt es Herr Schendarm Der Brief iſt in Fraktur
ſchrift gehalten Nach der Meinung des Zeugen hat er

den Brief aus Heckenbeck mitgebracht

Der Zeuge kann jedoch ganz beſtimmte Angaben hierüber nicht
machen Wohl aber weiß er beſtimmt daß er dem Gendarmen
Sandvoß von einem der inkriminierten Briefe angegeben hat der

rief ſei in Heckenbeck zur Poſt gegeben Gendarm Sandvoß
unterſtützte dieſe Angaben und behauptete von einem der vor
liegenden Briefe habe ihm der Zeuge Meyerding erklärt daß der
Brief in Heckenbeck aufgegeben ſei Es ſollen über die poſtaliſchen

Verhältniſſe noch weitere Ermittelungen angeſtellt werden
Jn der Nachmittagsſitzung wurde zunächſt der Schuhmacher

Wilhelm Jörn aus Dankelsheim als Zeuge aufgerufen Am
22 März 1907 lief bei dem Kotſaſſen Heinrich Jörn ein anonymer
Brief ein in dem es heißt Soeben komme ich vom Paſtor Lang
der mich als Zeugen über Deine Militärzeit haben will Sollte
es dazu kommen ſo müßte ich auch unſern Schuſter als
Zeugen angeben Es wird vermutet daß dieſer Brief
kurz nach einer Unterredung abgeſandt wurde die der Zeuge
Wilhelm Jörn im Pfarrhauſe mit dem Paſtor Lang hatte und
wobei Wilhelm Jörn auf einen Vorgang während der Militärzeit
des Kotſaſſen anſpielte der dieſem eine ſcharfe Rüge vor der
Front eingebracht hat

Es wird ſodann nochmals Kantor Wunſtorf aufgerufen Jn
einem inkriminierten Schriftſtück war die Vermutung ausge
ſprochen daß es bei der

Verrechnung des Abendmahlsweines
nicht reell zuginge Die Verrechnung hatte Kantor Wunſtorf
vorzunehmen Nach deſſen Meinung haben nur er und Paſtor
Lang von der Verrechnungsweiſe Kenntnis Der Vorſitzende
fragte den Angeklagten ob er auch der Meinung ſei daß nur bei
ihm und Wunſtorf Kenntnis von der Verrechnungsweiſe vorhanden
ſei Der Angeklagte erwiderte daß die Verrechnung zuletzt immer
in der Kapelle geſchehen ſei und gewiß auch weitere Perſonen
Kenntnis davon erhalten hätten

Die folgende Zeugin iſt die Witwe des Kotſaſſen Wilhelm
Koch die am 24 Januar 1907 einen anonymen Brief erhielt
den ſie infolge des gemeinen Jnhalts alsbald verbrannt hat Die
Zeugin machte von dem Jnhalt des Briefes Miteilung Es heißt
darin nach einer Bemerkung über den Tod des Kotſaſſen Koch

Nun Deine Tochter iſt reich genug für einen Paſtorenſohn aber
dazu hat ſie die Bildung nicht Der Brief war plattdeutſch ge
halten Die Zeugin ſprach die Vermutung aus daß Kantor

Wunſtorf den Brief geſchrieben habe Dieſer habe ihre Vermögens

Staatsanwalt J verhältniſſe geordnet und habe ſie bewegen wollen ſeinen Sohnzu heiraten Die Zeugin bekundet ſodann Kantor erf pat
bezüglich des ſchlechten Ausſehens eines Dienſtmädchens des Paſtors
Lang den letzteren belaſtende Ausſagen gemacht Als ſie erklärt
habe im Pfarrhauſe ſcheine man das Mädchen aber gern behalten
zu wollen habe Kantor Wunſtorf geäußert dieſes geſchehe deshalb
damit das Mädchen nichts ausplaudern könne Vorſ Der
Kantor Wunſtorf ſagt aber er hätte die belaſtenden Aeußerungen
nicht getan ſondern Sie hätten ſich in dieſer Weiſe geäußert

Die Zeugin bleibt demgegenüber bei ihrer Ausſage Der
Vorſitzende meinte dieſe markanten Ausſagen würden gewiß
im Gedächtnis der Gerichtsmitglieder haften bleiben Durch die

Protokollierung gehe viel Zeit verloren Es empfehle ſich nament
lich auch im Jntereſſe des Angeklagten die gegenwärtige Sitzung
bald zu Ende zu führen

Der Angeklagte bat ſobald als möglich zu ſchließen
Um 7 Uhr abends vertagte ſich das Gericht auf Mittwoch

früh 9 Uhr

Verurteilung eines Bürgermeiſters

Landsberg a 19 Aug Der Bürgermeiſter Malcher
in Zehden an der Oder wurde wegen Betrugs und Unter
ſchlagung zu einem Jahr drei Monaten Gefängnis verurteilt
Malcher iſt durch ſeine große Leidenſchaft für Seereiſen zum Be
trüger geworden

Kunst und Wissenschaft
Die Trauerfeier für Prof Friedrich Paulſen fand in der

Kapelle des alten Matthäikirchhofs in Berlin unter zahlreicher
Beteiligung ſtatt Den Sarg bedeckten zahlreiche koſtbare Kranz
ſpenden darunter ſolche von Kultusminiſter Dr Holle von der
philoſophiſchen Fakultät der Univerſität voin Hohen Rat der
Handelshochſchule Berlin vom Berliner Gymnaſiallehrerverein der
Gemeinde Steglitz dem Cottaſchen Verlag uſw Jn der Trauer
verſammlung ſah man als Vertreter des Kultusminiſteriums
Unterſtaatsſekretär Dr Wever mit den Miniſterialdirektoren
Dr Schmidt Dr Naumann und Dr Förſter von der Univerſität
den früheren Rektor Prof Dr Stumpf und die Profeſſoren
Schmoller von Willamowitz Moellendorf Laſſon Schwartz dann
Abgeordnete der Gemeinde Steglitz und zahlreiche Angehörige des
höheren Lehrerſtandes Drei Chargierte in Wichs nahmen mit dem
Univerſitätsbanner in der Kapelle Aufftellung ebenſo waren die
Chargierten der Burſchenſchaft Saravia mit der Fahne erſchienen
Die Trauergeſänge führte der Chor der Kaiſer Wilhelm Ge
dächtniskirche aus die Gedenkrede hielt Univerſitätsprofeſſor D
Kaftan der die Verdienſte des Entſchlafenen würdigte

Vom letzten Kolleg Friedrich Paulſens entwirft einer ſeiner
Schüler in der Kölniſchen Ztg folgende Schilderung Schon
lange war Paulſens Geſundheit erſchüttert bereits in den Oſter
ferien ſuchte er vergebens an der Riviera Heilung von ſeinem
ſchweren Leiden Krank kehrte er nach Berlin zurück Trotzdem
nahm er zu Beginn des Sommerſemeſters ſeine akademiſche Lehr
tätigkeit wieder auf und faſt täglich ſah man ihn ſich mühſam
zum Auditorium Maximum ſchleppen begleitet von ſeiner be
ſorgten Gattin um dort über Pſychologie zu leſen Mitunter ſchien
während des Vortrags die alte Friſche wieder über ihn zu kommen
und es mag wohl wahr ſein was er gelegentlich ſelbſt bemerkte
daß er nach dem Kolleg die Univerſität friſcher und wohlgemuter
verlaſſe als er ſie betreten habe Oft ſchien er dem Zuſammen
brechen nahe Die letzte Freude für ihn als akademiſchen Lehrer
war wohl die freudige Teilnahme ſeiner Hörer an ſeiner Ge
burtstagsfeier leider der letzten die er erleben ſollte
Sein Katheder war mit Roſen geſchmückt und nicht endenwollendes
Getrampel empfing den Gefeierten der erſt nach geraumer Zeit
ſich hinreichend Ruhe verſchaffen konnte um bewegte Worte des
Dankes an ſeine Schüler zu richten Noch einige Wochen hielt er
ſich aufrecht Aber in der letzten Woche des Semeſters mußte er
abbrechen Jch hatte gehofft ſo etwa führte er am Schluſſe ſeines
letzten Kollegs am Montag dem 27 Juli aus mit Jhnen meine
Damen und Herren die Semeſterarbeit zu Ende führen zu können
Doch es iſt mir nicht vergönnt Jch bin am Ende meiner Kräfte
Bewahren Sie mir auch fürderhin ein freundliches Andenken
Tränen erſtickten ſeine Stimme er konnte nicht weiter ſprechen
Jm ganzen weiten Auditorium blieb kein Auge trocken tränenden
Auges blickte auch Frau Profeſſor Paulſen zu dem Gatten auf
Es wird jedem Beteiligten eine unauslöſchliche Erinnerung ſein
als der gefeierte Philoſoph dergeſtalt von ſeinen Schülern Abſchied
nahm in völliger Gewißheit daß es hinieden kein Wiederſehen
mehr gebe und er ſein hohes Amt an dem er mit tauſend Faſern
hing zum letzten Male ausgeübt habe

Veutſche Abteilung der Jnternationalen kunſtgewerblichen
Ausſtellung St Petersburg 1908 Am 21 d M findet in
St Petersburg die Eröffnung der Jnternationalen kunſtgewerb
lichen Ausſtellung in der dortigen MichaelsManege ſtatt Das
Kunſtgewerbe des Auslandes ſo Oeſterreich Schweden uſw be
teiligt ſich in hervorragendem Maße Für Deutſchland hat ſich
unter dem Vorſitz des Geheimen Ober Regierungsrates Dr Le
wald ein Deutſches Komitee gebildet das mit Unterſtützung der
Ständigen Ausſtellungskommiſſion für die Deutſche Jnduſtrie eine
beſondere Deutſche Abteilung organiſiert das Protektorat über
dieſe hat der eifrige Förderer des Deutſchen Kunſtgewerbes der
Großherzog von Heſſen übernommen der ſchon wegen
ſeiner nahen Beziehungen zum Zarenhofe der Veranſtaltung be
ſonderes Intereſſe entgegenbringt Die künſtleriſche Durchführung
der Deutſchen Abteilung liegt in den Händen Profeſſor Möh

u der wie in Paris 1900 und St Louis 1904 ſich erſt
neuerdings wieder bei der Deutſchen Schiffbau Ausſtellung in der
künſtleriſchen Ausgeſtaltung von Ausſtellungen bewährt hat Eine
Reihe der namhafteſten Firmen hat ſich mit einer Anzahl führen
der Künſtler des Deutſchen Kunſtgewerbes in Verbindung geſetzt
und es ſteht zu erwarten daß ihr gemeinſames Schaffen in der
Deutſchen Abteilung der Petersburger Ausſtellung ein würdiges
Bild unſeres kunſtgewerblichen Könnens geben wird Jn hervor
ragendem Umfange hat ſich beſonders auch die Deutſche Kera
mik beteiligt bei der neben den durch ihre tüchtigen Leiſtungen
allgemein bekannten Privatfirmen auch die Majolika und Terra
kotta Werkſtätten Cadinen die Großherzogl Keramiſche Manu
faktur Darmſtadt und die Großherzogl Majolika Manufaktur in
Karlsruhe nicht fehlen Die Königliche PorzellanManufaktur
Berlin beteiligt ſich mit einer beſonderen Gruppe und auch die
Meißener Königliche Porzellan Manufaktur iſt in der Abteilung
für ſächſiſches Kunſtgewerbe vertreten die von der Sächſiſchen
Landesſtelle für Kunſtgewerbe Dresden als Kollektiv Ausſtellung
organiſiert iſt Vor allem aber wird eine Reihe künſtleriſch aus

e Wohn und Repräſentationsräume darunter der
menſalon eines Ozean Dampfers das Kabinett eines Kunſt

liebhabers ein von dem kürzlich verſchiedenen Profeſſor Olb rich
entworfener Wohnſalon uſw zeigen was deutſcher Geſchmack
und der heimiſche Gewerbefleiß ſpeziell auf dem Gebiete der Jnnen

raumkunſt zu leiſten vermögen



Kleine Mitteilungen Jn Darmſtadt ſtarb im Alter von
86 Jahren Geheimer Rat Dr Georg Schäfer früherer ordent
licher Profeſſor der Kunſtgeſchichte an der Techniſchen Hochſchule
Schäfer fand die verſchollene große Paſſionsfolge womit Hans
von Holbein den Hochaltar der Dominikerkanerkirche zu Frank
furt a M geſchmückt hatte Ferner entdeckte er die vom Erdboden
verſchwunden geglaubte EinhardBaſilika in Michelſtadt i O
Senator Emanuel Arène iſt 52 Jahre alt in Fayet in Sa
voyen geſtorben Arène war in Korſika geboren und vertrat
dieſes Departement auch im Senat wo er ſich der Union répu
blicaine angeſchloſſen hatte Arènes Hauptbedeutung lag auf
journaliſtiſchem Gebiete Als Mitarbeiter des Figaro
hat er zahlreiche Artikel geſchrieben und in dieſem Blatt insbe
ſondere die Theaterkritik verſehen Als Mitarbeiter von Capus
und zuletzt von de Flers und Caivallet war er an den erfolgreichen
Stücken von dverſaire und Le Roi beteiligt Beim Be
grüßungsabend des Eſperantiſten Kongreſſes in Dres
den verlas Schauſpieler Reicher Berlin ein Schreiben vom Chef
des Marinekabinetts von Müller von der Jacht Hohenzollern
der Kaiſer habe mit Befriedigung die Jphigenie Goethes in
Eſperanto angenommen und einen Vortrag über die Ziele der
Weltſprache angehört Der Kaiſer wünſcht dem Kongreß einen
guten Verlauf Für die Teilnehmer fand in der HerzJeſukirche
katholiſcher und in der Kreuzkirche evangeliſcher Gottesdienſt ſtatt
Jn beiden Gotteshäuſern predigten Dresdener Geiſt
liche in Eſperanto Nachmittags tagten die Vertreter der
einzelnen Nationen zur Wahl der Delegierten und beſichtigten als
dann die Stadt und ihre Umgebung Abends fand im Hoſpiz eine
große Propagandaäverſammlung ſtatt UAniverſitäts
profeſſor Dr Schmidt Berlin ſprach über Eſperanto dem die
Zukunft gehöre Des weiteren äußerten ſich die Vertreter der ver
ſchiedenen Nationen über den Erfolg der Weltſprache in ihrer
Heimat Dann folgten künſtleriſche Aufführungen Die Zahl der
Teilnehmer betrug rund 1800

el

Vermischtes
Eine furchtbare Kataſtrophe

hat die Kohlengrube Ab ram in Maypole bei Wigan be
troffen Durch eine Exploſion wurden hundert Berg
leute verſchüttet von denen ſich nach den letzten
Nachrichten nur vier retten konnten Die Einzelheiten der
Kataſtrophe ſind erſchütternd Kurz nach der erſten
furchtbaren Detonation der Exploſion gerieten die Stollen
der Grube in Brand Sofort drangen Rettungsmannſchaften
in die Tiefe aber ſie übten ihre Tätigkeit nur unter der
größten Lebensgefahr aus Dennoch erklärten ſie nicht eher
wieder zutage fahren zu wollen als bis ſie ſich feſt davon
überzeugt hätten daß alles Leben in der Tiefe er
loſchen und keine Ausſicht auf Rettung ihrer verſchütteten
Kameraden mehr vorhanden ſei Aus ihren Mitteilungen
geht hervor daß nirgends mehr auf lebende Arbeiter in der
Grube geſtoßen wird dagegen wurden viele Leichen
vorgefunden Einige Toten ſind bereits zutage gefördert
worden Sie ſind durch die Exploſion aufs furchtbarſte
verſtümmelt worden Einigen Toten iſt der Kopf ab
geriſſen anderen fehlen Arme und Beine

Die Zahl der Opfer wird noch ſehr verſchieden ge
ſchätzt doch wird ſeitens der Betriebsſeitung der Grube
angegeben daß hundert Mann in der Grube tätig waren
Man fürchtet damit rechnen zu müſſen daß die vier
Mann die ſich durch Seitenſtollen ans Tageslicht retten
konnten die einzigen von dieſen hundert Grubenarbeitern
ſind die ſich retten konnten Die Urſache der Exploſton
iſt noch nicht aufgeklärt Die Exploſion war von einer Hef
tigkeit wie ſie bis jetzt kaum beobachtete worden iſt Einige
Teile von zertrümmerten Maſchinen wurden bis zu 180
Meter weit fortgeſchleudert Das Jnnere der Grube iſt
vollkommen zerſtört Die Verſchütteten ſind wahrſcheinlich
gleich erſtick da die Ventilatoren und die Luft
ſchächte ſofort zerſtört wurden Auch der Fahrſtuhl
wurde zertrümmert und ſo vermochte ſich niemand aus der
Grube zu retten Eine große Anzahl von Arbeitern wurde
ſofort in Stücke geriſſen

Die Einfahrt zur Grube gleicht einem Vul
kan der gewaltige Rauchwolken ausſtößt deren Erſchei
nung den Umſtehenden die größte Sorge für die Rettungs
mannſchaften einflößt Am rauchausſtrömenden Gruben
mund ſpielten ſich die herzzerreißendſten Szenen
ab Frauen und Kinder deren Aufregung zu beſchreiben
unmöglich iſt drängen ſich an die Oeffnung und harren der
Nachrichten aus der Tiefe Sobald ein Toter ge
borgen wird ſtürzen ſich alle weinend undſchreiend über ihn Hyſteriſche Frauen ſtoßen gel
lende Schreie aus Bisher war es noch nicht gelungen bis
an den Ort der Kataſtrophe heranzugelangen man ſucht
nunmehr eine Verbindung von der 800 Meter entfernt ge
legenen Grube Janſton herzuſtellen

Bisher ſind zwanzig Leichen aus der Maypole
Grube zutage gefördert worden Die Rettungs
mannſchaften begegneten unten furchtbaren Szenen
Der Schacht iſt mit zerſchmetterten Gliedern
und Körperteilen beſät und mit Blut bedeckt Die Urſache der Exploſion iſt unbekannt

Ein neues Spiel
Ein neues Spiel erfreut ſich ſeit einigen Wochen am Strande

der engliſchen Seebäder großer Beliebtheit Es iſt ein Mittelding
zwiſchen Golf und Croquet aber es erfordert keinerlei Gerät zum
Spielen als nur einen Kautſchukball und einen Stock mit ge
bogenem Griffe Die übrigen Geräte werden aus dem Meeres
ſand gebildet vielfach übernehmen die Kinder die Arbeit Man
braucht nur wenige Hinderniſſe ein Loch am Anfangspunkt einen
Bogen wie beim Eroquet einen längeren Tunnel ein zweites
Loch einen Hügel und ſchließlich einen Vulkan mit einem Krater
in den man ſeinen Ball bringen muß Die Ueberwindung jedes
Hinderniſſes wird mit einem Punkt gutgeſchrieben und überall
ſieht man jetzt die Sportbegeiſterten in dem neuen Spiel ſich üben

und geriet in eine offene Baugrube

Höhepunkt der deutſchen Rennſaiſon

die beiden Prinzen mit der Bahn nach Koburg zu einem Beſuch
des Herzogspaares weiter fuhren Der Chauffeur Fritz Krauſe
trat darauf mit dem Wagen den Rückweg nach Bayreuth an Dabei
paſſierte der Wagen dicht hinter Lichtenfels in der Nähe von
Oberlangenſtadt in Oberfranken eine im Bau begriffene Straße

Er überſchlug
ſich und kam ſo unglücklich auf den Chauffeur zu liegen daß dieſer
auf der Stelle tot war Der Wagen wurde ſchwer be
ſchädigt Krauſe hatte bei dem Sturz das Genick gebrochen und
eine Hebelſtange war ihm in den Hals gedrungen Geſtern früh
ſchaffte man die Leiche in das Leichenhaus nach Lichtenfels Prinz
Auguſt Wilhelm der auf dem Schloß Callenberg weilt wurde
geſtern vormittag von dem Unfall benachrichtigt

Auf der Thereſienwieſe in München ſtürzte der für das
Oktoberfeſt errichtete Anbau der Schießſtätte ein Die dort be
ſchäftigten Arbeiter wurden verſchüttet Ein Mann wurde ge
tötet die übrigen kamen zum größten Teil mit leichteren Ver
letzungen davon

Der Hauptmann von Köpenick hat ſich managen
laſſen a Voigt hat ein kurzes Engagement im
Paſſage Panoptikum in Berlin angenommen
um dort ſeine Poſtkarten mit eigenhändiger Unterſchrift zu
verkaufen Den Reingewinn aus dieſem Verkauf will Herr
Voigt dem Wohltätigkeitsfonds zum Wiederaufbau von
Donaueſchingen überweiſen Auch für die Zukunft hat
Voigt ſchon geſorgt Er hat wie verlautet den Kaſſierer
poſten am Variets Hoffnung in Kiel mit 3000 Mark an
geblichem Jahresgehalt angenommen

Ein Kampf zwiſchen einem Stier und Tigern iſt die
neueſte Senſation durch die man in Marſeille die
Nerven des Publikums zu kitzeln verſucht Es fand ſich ein
zahlreiches Publikum in einem Privatgarten ein um dem
in einem Käfig von 15 Quadratmeter Bodenfläche veran
ſtalteten Kampfe eines Stiers gegen zwei junge Tiger bei
zuwohnen Der erſte Tiger wurde nach wenigen Sekunden
in eine Ecke geſchleudert und duckte ſich dort zitternd nieder
Der zweite Tiger wurde leicht verletzt und verkroch ſich gleich
alls Der Stier wollte trotz der anfeuernden Zurufe desSuitin nach dieſen zwei Beweiſen ſeiner Ueberlegenheit

einen weiteren Angriff verſuchen Die Vorſtellung wurde
abgebrochen das Publikum aber damit vertröſtet daß noch
im Laufe dieſer Woche das Schauſpiel unter günſtigeren Aus
ſichten für aufregende Szenen erneuert werden ſolle

Telegraphie ohne Draht Der Matin meldet daß die
Eiffelturmſtation für drahtloſe Telegraphie nur einzelne
Töne bei dem Geſpräch mit der Station Pointe duRaz
vernommen habe Ueberhaupt ſei erſt das ſchwierige
Problem der Erzeugung von Herzſchen Wellen
von gleicher Länge zu löſſen ehe man die Wahrung
des Geſprächsgeheimniſſes als geſichert anſehen könne

Schwimmverſuche durch den Aermelkanal Der ſchmale
Aermelkanal triumphiert in den letzten Jahren über alle
menſchlichen Anſtrengungen ihn ſchwimmend zu durchqueren
Ueber den letzten beinahe geglückten Verſuch ihn zu durch
ſchwimmen meldet das B Dienstag früh 9 Uhr 15
Minuten warf ſich der bekannte Schwimmer Burgeß bei
Süd Foreland in den Kanal Eine ſehr ſtarke Strömung riß
ihn ſechs Meilen weſtlich mit ſich Aber Burgeß ſchwamm
den ganzen Tag und die ganze Nacht und Mittwoch morgen
war der kühne Schwimmer der franzöſiſchen Küſte ganz nahe
gekommen als ihn die Flut wieder zurückriß Eine Meile
vom Ufer fort Darauf ließ ſich Burgeß entmutigt in den
Begleitkahn ziehen Morgen wird einer der kühnſten und
in beſter Form befindlichen Schwimmer Holbein von der
franzöſiſchen Küſte aus den Verſuch machen den Aermel
kanal zu durchqueren Die Sachkundigen geben ihm viel
Ausſicht auf Erfolg

Jn der Eiferfuchtstragödie von Long Jsland deren
Opfer der Schriftſteller An nis geworden iſt haben die ge
richtlichen Verhöre bereits ihren Anfang genommen Allem
Anſchein nach wird von den einflußreichen Angehörigen und
Freunden der Angeklagten mit allen Mitteln verſucht wer
den ihre Schützlinge einer Beſtrafung zu entziehen Aus
New York wird telegraphiert daß die Mordtat des Kapitäns
Hains dort weiter allgemeines Jntereſſe erregt Der Kapi
tän ſowie ſein Bruder Thornton Jenkins Hains der ein be
kannter Schriftſteller iſt wurden unter Anklage des Mordes
geſtellt Man hält den Bruder für den Hauptanſtifter
Beide Angeklagten erſchienen bei der Verhandlung in Hand
ſchellen und weniger zuverſichtlich als nach der Tat Jhr
Vater General Hains befand ſich im Gerichtshof durfte
jedoch ſeine Söhne nicht ſprechen Der General iſt hoch an
geſehen und hat viele einflußreiche Verbindungen die er
zur Rettung ſeiner Söhne verwenden wird Man erwartet
eine Wiederholung der Thaw ProzeßfarceDie Angeklagten werden wahrſcheinlich für Wahnſinn
plädieren General Hains hat die drei kleinen Kinder des
Kapitäns Hains zu ſich genommen und verweigert deren
Herausgabe an die Mutter unter der Begründung daß dieſe
ein ſchriftliches Geſtändnis ihrer Verſchuldung mit dem er
mordeten Annis abgegeben habe Mrs Hains iſt von Boſton
133 New Vork gereiſt um den Beſitz ihrer Kinder zu er
ſtreiten ſie erklärt daß ihr das Geſtändnis von den Ge
brüdern Hains abgenötigt worden und daß ſie unſchuldig
ſei Die Hains hätten ſie zwei Tage hungern laſſenund ſie dann mit r geßgltenen Revolvern zur
Unterſchrift gezwungen Der Bruder des Kapi
täns Hains war bereits 1891 wegen Ermordung ſeines
Friede Hannegan in einem Boot angeklagt worden Der
etzige Admiral Evans bezeugte damals daß Hains

Hannegan erſchoſſen habe während dieſer ruderte Hains
ab jedoch an in Notwehr gehandelt zu haben und die Juryſprach ihn frei

Sportnachrichten
Die große Rennwoche in Vaden Vaden bildet bekanntlich den

Jn dieſem Jahre wird ſich
die Rennwoche in beſonders glanzvollem Rahmen halten äus
Anlaß des 50 jährigen Jubikläums der Rennen z u

Badener Rennen und eine Geſchichte des Jnternationgl
enthält Aus den vielen der Feſtſchrift beigegebenen Bid
vor allem diejenigen erwähnt die ſich mit der Geſellſchaft 5 ſeien
Badens beſchäftigen Bilder aus der Franzoſenzeit Gru Va
der Geſellſchaft Baden Badens ſpäterer Zeit bieten vielen aus
trachtungen über einſt und jetzt Die Feſtſchrift ſei jedem rlei Ve
BadenBadens und ſeiner Rennen empfohlen Freunde

Schach

Internationales Schachturnier in Düſſeldorf e
Runde wurde glatt erledigt Es gewannen als Anziehe nde Tlette
gegen Brody v Bardeleben gegen Wolf und Proegetit
gegen Swiderski Mit Schwarz ſiegte Johner über T orkag
während die übrigen Partien Mieſes v Gottſchall Marſhet dal
JakobSüchting und Spielmann Salwe Remisſchlu John
Stand Marſhall 11 Salwe 9 Spielmann 9 Peen
ſes und John je 8 Süchting 722 Brody und Johner e
v Bardeleben 6 Jakob 6 Wolf Swiderski Przepiortg
Treybal je 522 v Gottſchall 5 Fritz 42 Zähler Die n G
Paarung zur letzten Runde iſt folgende v Gottſch te
Marſhall Wolf Mieſes Salwe Fritz Süchting Spielmann Joh al
Jakob John Przepiorka Brodyv Bardeleben SwiderskiTreyber

Düſſeldorf Match Lasker Tarraſch Die abgebroche
und am nächſten Tage fortgeſetzte erſte Partie des Wettkampfes r

gab ein intereſſantes Endſpiel Lasker gewann t

55 Zügen 9Lawn Tennis Sport
Die deutſchen LawnTennis Meiſterſchaften wurden am Sonn

tag in Hamburg nach achttägiger Dauer zu Ende geführt Die
Herren Meiſterſchaft von Deutſchland gewann der
bekannte Engländer J M Ritchie der in der Schlußrunde
Logie Dresden mit 1 1 3 ſchlug Die amen
meiſterſchaft fiel an die vorjährige Siegerin Frl Madag
ra Peſt da ſie die Engländerin Miß Salusbury in Schlußrunde
mit 216 4 0 ſchlug Jn der Schlußrunde Herren
Doppel Meiſterſchaft fertigten Schomburgk Otto
leicht Ritchie Adler mit 0 6 1 0 ab und in der
Meiſterſchaft im gemiſchten Doppelſpiel ſiegten
Frl Cſery Traſenſter über Frl HeimannSchomburgk mit

3 2 2 Die Meiſterſchaft von Hamburg im
Herren Einzelſpiel gewann der Verteidiger Ritchie gegen Logie

mit 3 1 1Die LawnTennis Spiele um den Davis Pokal werden im
September ihren Anfang nehmen England und Amerika haben
an Auſtralien das den Pokal zu verteidigen hat neue Heraus
forderungen ergehen laſſen Sie werden in Amerika voraus
ſichtlich in Longwood die Vorrunde gegen einander ſpielen
Die Sieger werden dann mit den Vertretern Auftraliens im No
vember in Melbourne zuſammentreffen

Radfahrſport

Jn Zürich kam am Sonntag ein Dauerrennen in drei
Läufen zur Entſcheidung 15 Km 1 Haberer Berlin in
13 Min 29 Sek 25 Km 1 Haberer in 22 Min 35 Sek
30 Km 1 Dimajo in 27 Min 15,2 Sek

Letzte Nachrichten
Herzog Ernſt von Altenburg im Parſevalballon

Berlin 19 Aug Herzog Ernſt von SachſenAltenburg
der Präſident des deutſchen Aeroklubs nahm heute abend an
einer etwa halbſtündigen Fahrt des Parſevalballons unter
Führung des Hauptmanns v Kehler teil Die Fahrt ver
lief in jeder Richtung zufriedenſtellend Der Herzog be
diente eine Zeitlang das Steuer ſelbſt um ſich von der
leichten Handhabung des Steuers und der vorzüglichen
Steuerfähigkeit des Ballons zu überzeugen Es wurde
gegen einen Wind von etwa 7 Meter in einer Höhe von
250 300 Meter mit guter Geſchwindigkeit vorwärts ge
fahren ſo daß die Geſchwindigkeit bei voller Tourenfahrt
mit gut 13 Meter zu ſchätzen iſt

Vom Katholikenkongreß

Düſſeldorf 19 Aug Jn 2 Generalverſammlung wurde heute beſchloſſen die Wahl des Ortes für die
nächſte Generalverſammlung dem Zentralvorſtand zu über
laſſen Nachmittags lief folgendes Telegramm aus
Rom ein

Der Heilige Vater hat die Gelöbniſſe und Wünſche der
in Düſſeldorf glücklich tagenden 55 Generalverſammlung der
Katholiken Deutſchlands freudig aufgenommen und die
dem oberſten Lehrer und Hirten dargebrachten Verſtche
rungen der Liebe und Ergebenheit mit Genugtuung ver
nommen Er lobt auf das Höchſte ihre Beſtrebungen die
der Förderung der katholiſchen Sache der Betonung der
Freiheit der Kirche und des Apoſtoliſchen Stuhls dienen
und ſendet allen Teilnehmern aus liebevollem Herzen den
Apoſtoliſchen Segen Kardinal Mery del Val

Auf den Papſt wurde darauf ein dreifaches ſtürmiſch
aufgenommenes Hoch ausgebracht

Zeppelin
Stuttgart 19 Aug Bei der Allgemeinen Rentenanſtaltſind für den Grafen Jeppelin 154 Millionen Mark einge

gangen

Verhaftung von Helfern beim portugieſiſchen Königsmord
Liſſabon 19 Aug Hier ſind heute der Waffenhändle

Hektor Zerreira und einer ſeiner Angeſtellten
dem Königsmörder Buibig einen Karabine
verkauften verhaftet worden

Aus Marokko
Lalla Marnia 19 Aug Unter den Stämmen zwiſchen

Fez und dem Fluſſe Muluja herrſcht vollſtändige Anarchie
Der Stamm Yſuls erhebt Abgaben von den V en
herden die von Fez durch ſein Gebiet nach dem v
in Lalla Marnia getrieben werden Andere Stämme folg

Baden Vaden Das jetzt vollendete halbe Jahrhundert iſt
eine der intereſſanteſten und denkwürdigſten Zeitabſchnitte in der
Geſchichte des Sports in Deutſchland insbeſondere des Pferde
ſports Die Geſchichte der Rennen zu Baden Baden iſt gleichſam
ein wichtiges Stück Geſchichte der deutſchen Voll
blu tzucht und der deutſchen Pferderen nen Der
große Kampf zwiſchen der übermächtigen franzöſiſchen Zucht und
derjenigen Deutſchlands iſt mit dem Namen BadenBaden identiſch
Hier lernte Deutſchland erkennen was in der Pferdezucht uns not

n r tut hier wurde alljährlich ein neuer Stein gelegt zu dem Aufzas Gefährt ſtürzte um und begrub den Chauffeur unter ſich Den bau der deutſchen Zucht Aus Anlaß dieſes Jubiläums gab der
beklagenswerten Vorgang ſchildert der Tag alſo Prinz Auguſt Deutſche Sport die bekannte Berliner Tageszeitung für
Wilhelm hatte ſich mit dem Prinzen Oskar von Preußen von Rennſport und Vollbluzucht als Gabe für ſeine Abonnenten eine
Bayreuth in ſeinem Automobil nach Lichtenfels begeben von wo Feſtſchrift Feraus fie in der Hauptſache eine Geſchichte der

dieſem Beiſpiele

Sidney 19 Aug Die amerikaniſche Schlacht
flotte iſt hier eingetroffen

Ob dies Spiel das ſchreckliche Diabolo aus dem Felde ſchlägt

Tödlicher Automobilunfall Jn der vorvergangenen Nacht hat
ich auf der Landſtraße zwiſchen Lichtenfels und Bayreuth ein
tragiſcher Automobilunfall zugetragen bei dem der Chauffeur
des Prinzen Auguſt Wilhelm Krauſe ſein Leben
erlor Er kam mit dem Wagen von Lichtenfels zurück wohin er
zie Prinzen Auguſt Wilhelm und Oskar von Preußen gebracht
datte und geriet in der Dunkelheit in eine Straßenbaugrube

Leitung Wilhelm Georg
Verantroortlich für den politiſchen Teil Wilhelm s
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und S
i V Wilhelm Georg für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz V an
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck n
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Handol boworbe und Verkehr

Die Ermässigung des
norwegischen Zuckerzolles

um 10 Oere für das Kllogramm die der Storthing beschlossen
hat wird der deutschen Zuckerindustrie nicht unwillkommen
sein da Norwegen erhebliche Mengen von Zucker aus Deutsch
land bezieht und den Vorzug vor manchen anderen an sich be
deutenderen Ausfuhrländern hat dass sein Bedarf nicht grossen
Schwankungen unterworfen ist Nachdem sich die Ausfuhr von
Verbrauchszucker aus Deutschland nach Norwegen Von 18722 t
im Jahre 1906 auf 30 504 t im Vorigen Jahre gesteigert hatte
hat sie sich in den ersten sechs Monaten des laufenden Jahres
über die bisher statistische Nachweisungen Vorliegen auf dieser
Höhe gehalten gegenüber 13 893 t im entsprechenden Zeitraum
des Vorjahres sind in diesem Jahre 14 190 t Zucker nach Nor
wegen gegangen Hauptsächlich senden wir dorthin Kristall
zucker granulierten Platten Stangen und Würfelzucker und
gemahlenen Melis auch gemahlene Raffinade und Brotzucker
während eine Ausfuhr von Rohzucker nach Norwegen nicht
nachgewiesen wird

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 197 75 Diskonto 167,75 Deutsche Bank 235 ,37 Berliner
Handelsgesellschaft 164,37 Kanada 168,00 Baltimore 94,37
Paketfahrt 110,90 Nordd Lloyd 94,37 Russische Anleihe Von
1902 84,20 Laurahütte 210,25 Bochumer Guss 222 12 Harpener
200,00 Gelsenkirchen 194,00 Phönix 180 75 Dresdner Bank
142,25 Schaaffhausen 133,30 Lombarden 21,37 A E G 215 10
Tendenz Befestigt

Auf dem Ka s s amarkt notierten h öher Adler Zement
Fabrik 1,25 Alsen Zement 2 Germania Zement 3,60 Armaturen
fabrik Strube 2 Düsseldorfer Waggon 2,50 Howaldtswerke 2,75
Linke Waggon 2,75 Stoewer 1,25 Renner Gerbstoff 2 Höchster
Farben 6 Nitrittabrik 3 Kaiserhof Hotel 1,50 Neue Photograph
Ges 1,50 Harburg Wien Gummi 1,25 Caroline 4 Glückauf 1,10
Rhein Nassau 2 Siegen Solingen 2 Dagegen notierten ni e
driger Patzenhofer Brauerei 2,50 Dortmunder Unions
brauerei 2 Breitenburg Zement 2,25 Kronprinz Metall 1,75
Schubert Salzer 1,30 Zeitzer Masch 1,40 Byk chem Fabr

50 Planiawerke 1,50 Varziner Papierfabr 1,40 Arenberger
Bergwerk 8 Bismarckhütte 1,75 Boesperde 3,80 EisenwerkKraft 3,50 Harkort Bergwerk 2 Kattowitzer Bergbau 1,10
Märk Westfäl Bergwerk 1,75

Londoner Börse vom 19 Aug Es notterten Engl Konsols
86,87 Rio Tinto 70,00 Geduld 1,21 Goldfields 4,07 Steel com 47,28
Steel prefs 102,50 Rand Mines 6,48 Anaconda 81

proz Reichs und Preussische Schatzscheine Betreffs
der am 30 September verfallenden 245 Millionen Mark 3proz
Reicks und Preussischen Schatzscheine meldet die Frkf Ztg
dass ausser der Rückzahlung auch der Umtausch in 4proz
Schatzscheine die eine Laufzeit von drei bis vier Jahren er

rn sollen unter Gewährung einer gewissen Marge angeboten
wird

Solinger Bank in Solingen Die bereits gemeldete Ver
haftung des dritten Direktors der Solinger Bank Becker
wurde vorgenommen nachdem die Beamten der Treuhand Ge
sellschaft in den von Becker geführten Kassenbüchern falsche
Additionen entdeckt hatten Bei der polizeilichen Vernehmung
gestand Becker aber auch noch ein seit Jahren Unterschlagun
gen begangen zu haben Er gab zu fortgesetzt Beträge von
1000 Mk und 2000 Mk unterschlagen zu haben über die Ge
samtsumme seiner Unterschlagungen konnte er keine Auskunft
geben Sie sollen sich auf 20 000 Mk auch 30 000 Mk und mehr
belaufen kömen Becker behauptet er habe die unterschla
genen Beträge den verstorbenen Direktoren Stratmann und
v Renesse gegeben die sich in Erpresserhänden befunden
hätten Doch scheint diese Angabe nicht glaubwürdig Man
nimmt vielmehr an dass er das Geld zu eigenem Nutzen Vver
wandt hat Becker besitzt ein eigenes Haus das er elegant
eingerichtet hat

Ablehnung eines Prospektes Der seitens des A Schaaff
hausenschen Bankvereins bei der Zulassungsstelle der Berliner
Börse gestellte Antrag auf Zulassung von 7 200 000 Mk neuen
Aktien der Rheinischen Bergbau und Hütten
wesen Akt Ges, in Duisburg wurde seitens der Zu
iassungsstelle gestern abgelehnt da die Verhältnisse des Unter
nehmens als noch nicht genügend gefestigt angeschen wurden
Dem Unternehmen steht der Fürst Donnersmarek nahe
der vor einigen Jahren einen grösseren Posten Aktien über
nahm und dann einmal am VWVerhbe interessiert im Laufe der
Zeit grosse Summen dem Unternehmen zuführte Zurzeit hat
die Gesellschaft wieder eine grosse Schuld nach der letzten
Bilanz etwa 3 Millionen Mk Der weitere Geldbedart ist in
Höhe von etwa 2 Millionen Mk in Aussicht genommen und
zwar hat sich ein Grossaktionär offenbar Fürst Donners
marck bereit erklärt diese Mittel dem Werke zur Verfügung
zu stellen Trotzdem erblickte die Zulassungsstelle gerade in
diesem weiteren Geldbedarf ein Moment das auf eine noch nicht
ausreichende Konsoliderung des Unternehmens schliessen lasse
Die Rheinische Bergbaugesellschaft wurde in der letzten Zeit
viel genannt da sie es ist die der Erneuerung des Düsseldorfer
Roheisensyndikats besondere Schwierigkeiten dadurch macht
dass sie einen sehr grossen Beteiligungsanspruch erhebt

Kalibohrgesellschaft Moltheshall Halle In der ordentlichen
Gewerken Versammlung wurde eine Zubus se von 50 Mk
pro Kux zur Begleichung der vorhandenen Schulden beschlossen
zahlbar zum 10 Oktober er an eine der Zahlstellen H F Leh
mann Halle Saale oder Zehle Co in Hannover Ueber
den Verlauf der Versammlung berichtet der Vorstand Ver
treten waren 26 Gesellschafter mit 822 Stimmen Von einer
Verlesung des Geschäftsberichtes mit Jahresabrechnung pro
1907 wurde abgesehen und dann die Genehmigung der Jahres
rechnung und die Entlastung des Vorstandes ausgesprochen Als
Entschädigung des Vorstandes pro 1907 bewilligte die Versamm
lung 6000 Mk Das turnusmässig ausscheidende Mitglied des
Vorstandes Herr Majoratsbesitzer Fischer von Mollard
wurde wiedergewählt und zu Rechnungsprüfern für das Jahr
1908 wurden die Herren Bankdirektor Schmidt Bankier
Weinstock und Bücherrevisor Schneider wieder be
stellt Ueber den Stand des Unternehmens berichtete
der Vorsitzende dass alle Aufschlussarbeiten erledigt seien und
dass die stattgehabten Verhandlungen wegen des Verkaufs der
Gerechtsame noch zu keinem greifbaren Resultat geführt hätten
Zur Begleichung der vorhandenen Schulden wurde alsdann eine
Zubusse von 50 Mk pro Anteil zahlbar am 10 Oktober d
beschlossen Der Austausch der Kuxe der neu gebil
deten Gewerkschatt Moltkeshall gegen Einlieferung
der Anteilscheine der Kali Bohrgesellschaft Moltkeshall soll nach
dem 10 Oktober 1908 an diejenigen Gesellschafter erfolgen die
die beschlossene Zubusse von 50 Mk bezahlt haben CGleich
zeitig wurde der Vorstand ermächtigt nach dem 10 Oktober
1908 das Vermögen der Kali Bohrgesellschaft Moltkeshall mit
Aktiven und Passiven auf die neue Gewerkschaft Moltkeshall
7 ertragen Sämtliche Beschlüsse wurden einstimmig ge
asst

Kaliwerke Bismarckshall Aktiengesellschaft in Essen Zu
der geplanten Transaktion zwischen Bismarckshall einerseits
und Neubleicherode und Westohm anderseits wird der Frkf
Ztg geschrieben Bei den von der Geselischaft vorbereiteten

e en gen ger Zukauf einer Anzahl von
reise Worbis gelegen oder diesem benachbart aus

den Händen zweier bestehender Geseillschaften Die Aktien
l

esellschaft Neublelcherode und die Westohmt m b an denen die Aktiengesellschaft Deutsche Kaliwerke
beteiligt ist werden an Bismarckshall einen Teil ihrer Felder
insoweit sie miteinander zusammenhängen und in verständiger
Entfernung vom nördilch anstehenden Schachte Neubleicherodes
liegen abtreten für den Kaufpreis von 2 Millionen Mark der be
kanntüch in Obligationen entrichtet werden würde Der Er
werb dürfte von Bismarckshall unter dem Gesichtspunkte pro
jektiert worden sein dass sein eigener Schacht der bei Sams
wegen Kreis Wolmirstedt in Angriff genommen war in den
oberen Schichten nur auf Carnallite rechnen kann und selbst
bei deren Durchteufung auf Wasserschwierigkeiten ernsterer
Art stiess so dass er jetzt bei 600 mm Tiefe vorerst nicht weiter
verfolgt werden dürfte Für die Westohm G m b H bringt die
Transaktion eine teillweise bedingte Verwertung ihres Besitzes
für Neubleicherode das gleiche mit Aussicht auf Ersparung des
zweiten Schachtes sofern nämlich was zweifellos beabdsichtigt
ist der künftige neue Schacht von Bismarckshall mit dem von
Neuhbleicherode den Durchschlag gewinnt Die Deutschen Kali
werke werden wohl auch direkt durch die Bildung des neuen
Betriebes berührt insofern als dieser später Anschluss an ihre
chemische Fabrik in Bernterode nehmen könnte

Braunkohlengewerkschaft Walthershall In der Gewerken
versammlung wurde eine Zubusse von 50 Mk pro Kux be
schlossen Es ist dies die erste Zubusse die eingefordert wor
den da die Vorbesitzer die Verpflichtung übernommen hatten
den Ausbau der Grube bis zu einer bestimmten Grenze fertig
zustellen Von der Zubusse sollen 10 Mk am 1 September und
der Rest in Raten von 5 und 10 Mk eingezogen werden Nach
Mitteilung der Direktion dürften bei einer mittelmässigen Förde
rung jährlich 400 000 Hektoliter herausgebracht werden was
nach Abzug aller Unkosten einen Ueberschuss Von ca 20 000
Mark bringen würde

Ueber die Lage der Westfälischen Stahlwerke erhält die
Rheinsich Westfälische Zeitung eine Zuschrift in der ausge

führt wird dass die neuen Siemens Martin Oefen
von Grund aus umgebaut werden müssten weil vor allem die
Regenerativkammern zu klein bemessen worden seien Die
Produktion der Oefen habe bei weitem nicht die erwartete Höhe
erreicht und bei der geringen Haltharkeit der Oefen seien die
Produktionskosten auf eine vorher ungekannte Höhe gestiegen

Sächsische Gussstahlfabrik in Döhlen In der Aufsichtsrats
sitzung gelangte der Abschluss für das Geschäftsjahr 1907/08
zur Vorlage der Vorbehaltlich der statutenmässigen Nach
prüfung bei 508 542 Mk ordentlichen und ausserordentlichen
Abschreibungen 1906/07 546 959 Mk und unter besonders vor
sichtiger Bewertung der Vorräte einen Reingewinn Von
731 529 Mk 1906/07 1 016 493 Mk ergibt Der am 17 Oktober
d J statttindenden Generalversammlung soll vorgeschlagen
werden eine Gesamtdividende von 12 Proz 1906/07
20 Proz auf das von 3 000 000 Mk auf 3750 000 Mk erhöhte
Aktienkapital und zwar 8 Proz i V 13 Proz auf die Aktien
und 4 Proz gleich 12 Mk 626 Proz gleich 20 MKk auf jeden
CGenussschein zu verteilen 60 000 Mk 80 000 Mk für Beamten
gratifikationen und Zuweisung zur Beamten Pensionskasse zu
vrewenden 75 000 Mk 0 auf noch laufende Rohmaterialien
Abschlüsse zurückzustellen und den Restbetrag von 105 045 Mk
206 708 Mk auf neue Rechnung vorzutragen Mit der vor

geschlagenen Rückstellung von 75 000 Mk sind alle für das neue
Geschäftsſahr aus der Hochkonjunktur laufenden Abschlüsse in
Rohmaterialien auf den gegenwärtigen Marktpreis gebracht
worden

Die Fahrzeugfabrik Eisenach Aktiengesellschaft in Eisenach
fordert jetzt die Stammaktionäre auf ihre Aktien zu hinterlegen
unter gleichzeitiger Gewährung der Berechtigung an den Vor
stand in einer bis spätestens Ende dieses Jahres einzuberufenden
Generalversammlung die Aktien zu Vertreten für den Vvorge
schlagenen Unifizierungsplan zu stimmen und alsdann die depo
nierten Aktien gemäss dem Generalversammlungsbeschluss im
Verhältnis von 2 1 zusammenzulegen

Der Juliversand des Rheinisch Westfälischen Ziegelsyndl
kats betrug 39 987 444 gegen 44 253 500 Steine in der gleichen
Zeit des Vorjahres Der Gesamtversand vom Januar bis
Ende Juli betrug 212 146 752 gegen 242 707 948 Steine

Howaldtswerke G in Kiel Nach einer Mitteilung der
Verwaltung hat sich die Fabrikation trotz des im Frühjahr
stattgehabten Streiks noch besser als im Vorjahre gestaltet
Die Ergebnisse sind soweit sich dies bis jetzt übersehen lässt
befriedigend Zurzeit ist das Unternehmen für annähernd
zwei Jahre ausreichend beschäftigt Da die Liefer
zeiten sich auf drei Jahre erstrechen so können noch lohnende
Arbeiten hereingenommen und die Fabrikation kann weiter aus
gedehnt werden

Die Ausfuhr von Zigaretten aus Acgvpten war bis zum Jahre
1905 ständig angewachsen und hatte damals 554 372 ägvptische
Pfund betragen Seitdem ist ein Rückgang eingetreten Es
wurden 1906 für 465 863 und 1907 nur für 393 509 ägvptische
Pfund ausgeführt An der Abnahme ist vor allem Deutseh
land beteiligt daneben auch Oesterreich Vngarn Amerika
und besonders Schweden haben dagegen einen erheblichen Zu
wachs aufzuweisen Im einzelnen waren die Hauptabnehmer
Deutschland 123 026 Pfd Sterl 213 166 Pfd Sterl i Gross
britannien 20 223 Pfd Sterl 69 263 britische Besitzungen im
fernen Osten 55 213 Pfd Sterl 58 946 r
35 479 Pfd Sterl 37 415 Schweden 27 772 Pfd Sterl 16 602
China usw 20 700 Pfd Sterl 17 546 Frankreich 18 576 Pid
Sterl 15 918 Amerika 11 396 Pfd Sterl 6547 Ausser den
genannten Ländern sind als Abnehmer für Zigaretten zu nennen
Belgien die Schweiz die Niederlande und lItalien

Das Warenhaus M Löwinsohn Nacht in Berlin Grüner
Weg 32 befindet sich in ZahlungsschwierigkeitenDie Verbindlichkeiten werden auf ca 400 000 Mk geschätsgt

Die Seidenwarenfabrik von Rudolt Kolisch in Wien und
in Schlesisch Odrau hat die Zahlungen eingestellt
Die Passiven belaufen sich auf 500 000 Kronen

Mandels Depeschen
Der Saatenstand in Deutschland

Berlin 19 August Der Saatenstand Mitte August
Juli stellt sich wenn 2 gleich gut 3 gleich mittel 4 gleich geringt ist wie folgt Winter weizen 2,5 29 Sommer weizen ,7

Winterspelz 2,4 2,2 e 2,5 2,5 Sommer
roggen 2,9 2,9 Sommergerste 2,8 ,8 Hafer 2,8 Erbsen
,9 2,7 Ackerbohnen 2,8 2,7 Wicken 2,8 2,7 Kartoffeln

2,6 2,8 Zuckerrüben 2,6 2,7 Flachs 2,8 2,7 Klee 2,8 2,6
Luzerne 2,6 2,6 Rieselwiesen 2,5 2,4 andere Wiesen 3,0 2,8

Waren und Produkte
Getrelde

Berliner Produktenbörse 19 Aug Am Frähmarkt notierten
Weizen inländ 200 202,00 Roggen inl 172 173 Hafer märkischer
menklenburg pommerscher preuss posensoher u sohlesischer frei
176 183 mittel 167 176 gering 162 166 russisoher mittel n geringNaeis mixed 188,00 187,00 inland Futtergerste mittel
und gering 160 166 gute 167 178 russische und Donau leichte 138
bis 144 Erbsen inländ und aus ländischer Futterware 182 192 kleine

Weigenmehl 00 26,60 29,25 Roggenmehl 0 und 1 22,10 24,90eiaenicleis 10,75 11 50 Roggenkloie 11 500 12 50 Alles frei Bahn
Hamburg 19 Aug Weizen ruhig Mecklendurger und Osr

Holsteiner 202 Roggen ruhig Necklenburger und Altmärker
177 188 russ erf 9 Pud 10/15 143,00 Gerste ruhig sddruss eit
11,60 Hafer ſest Holsteiner und Meoklenburger 172 180 Mais
ruhbig Ameriea mxed cif La Plats oif 121 00

es t 19 Aug Weisen willig er Oktober 11,18 Gd 11,14 Br
Roggen per Oktober 9,27 Gu 9,28 Br Hafer per Oktober 8,18 Gd
8,14 Br Mais per Aug 7,70 Gd Br per Mai 7,11 Gd 7,12Br Baps per August Ie,20 Od 16 40 Br

Petroleum
Heamburg 19 Aug Petroleum unreg Standard white I1oKo T,70 l

Zucker
Hamburg 19 Aug Räübenrodruoker 1 ProdakRendement neue Usanose frei an Bord Hamburg S Bach 889

vorm nachm abends g
per A l 20 25 20,10 19,95 MkSeptbr 20,20 20,10 19 ol Oktober e n 19,60 19,60 19,58 u

Doerember 119,80 19 45 19,85März 19586 19,85 19,7dMai J 29,10 20,05 19,95 bstetig rahig matt
XKaffee

Hambarg 19 Ang Good average Santos
vorm nachm29 Gd 29 Gd 29iper September aDezember 29 G4 Gd u ane Mara 30 d 30 od 2o G2 Mai 30 Gd 80 Gd 30 4 Castetig stetig ruhig

Bremoen 19 Aug Kaffee ruhig
Havre 15 Aug Kaffee good avyerage Santos per Sept 59

Des 88 per März 868 per Mai 56 Ruhig ber
Splritus

Nordhausen 19 Ang Branntwein 40 Pol Proz fär 100
105 106 66 50 67 50 do 45 Vol Proz für 100 Rg 106
74,25 78 26 M per loko Lieferung ohne Vass ab Brennerer h

Hamburg 19 Aug Spiratus willig per Aug 26 Ga
Aug Sept 26 Gd per Sept Okt 26 Gd a Poer

Fettwaren und Oele
Schmelz stetig Loko Tubs u FirlaDoppeleimer 49 g x n kmHambaurg 19 Aug Rabosl ruhig verzollt 70,00

Koöln 10 Aug Rüböl loko 72,00 per OKt 70,00
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 19 Aug Kartoffelmehl und Stärke 21,00 21,v0 Feuohts
Starxe

Magädeburg 19 Aug Prima Kartoftelstärke und Men tar

Wolle
00 Kg 22,60 22 78

Bremen 19 Aug Baumwolle lustlos Upl loko midd Ptg
Berliner Viehmarkt

Berlin 19 August Städtischer Sohlachtvienhmarv
Amtlicher Bericht der Direktion Es standen zum Verkauf 805

Rinder 2532 Kälber 1864 Schafe und 16 692 Schweine Bezahlt wurden
für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewicht in Mark bezw für 1 Pfd in Ptg J
Kälber a feinste Mastkälber Vollmilehmast und beste Saug
kälber 91 95 b mittlere Mastkälber und to Saugkälber 81
bis e6 e geringe Saugkälber 46 51 M d ältere gering ge
lnährte Kälber Fresser Schafe a Mastlämmer undjüngere Masthammel 80 82 M b ältere Masthammel 73 77 N
c mässig genährte Hammel und Schafe Märaschafe 63 68 Mark
Schweine Man zablto für 100 Pfund mit 20 Proz Tara a voll
fleischige der feineren Rassen und deren Kreugungen 63 Mark
b fleischige 61 62 M e gering gewickelte 58 60 M d Sauen
57 Mark

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben etwa
die Hälfte unverkauft Der Kälberhandel gestaltete sich rubig
Ausgesuchte Kälber brachten Preise über Notiz Bei den Schaffen
fand Kaum die Halfte des Bestandes Absatz Der Sehweine
markt verliet ruhig und wird micht geräumt

Metalle
Glas gow 19 Aug Mittag Roheisen stetig Middlesbrough

warrants 5112
London 195 Aug OChili Kupfer fest 60 8 Mon 61, Zinn

Straiits stetig 133 3 Monat 1331 Blei span stetig 18, englisch
138 Zink gewöhnliche Marke matt 19, spen Marke 20

Amerikanische Warenmüärlkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

Bremen 18 Aug

New VorK 19 8 18 8 Ohiecago 19 8, 18 8
Weigen p Septbr 101 1002 Weizen p Septbr 93 92
v Dex 192 102 v Dez 94 941Mais p Septbr 87 8ssSi Mais p Jeptbr 77 76

Dez 76 75 DeEf 65 i 64Mehl W elears 4,00 4,00 Hater p Dezbr 68 i 68
Kaffee Fair Rio Nr 6i sl Mai so 60b Ang 5,70 S,65 Roggen p Sept 897 97OKt 5,55 S,650 Schmalz Sept 8,22 9,17
Petroleum in Oases 10,90 10,90 e 9,32 9,27do in New Vork 8,75 8,765
do in Philadelphia 8,70 8,70

Tendenz Weizen fest Mais stetig
Scehiffsnachrichten

Hamburg 19 August Hamburg Amerika Linie Syria von
Mexiko und Havana 19 August morgens 2 Uhr von Havre nach
Hamburg abgeg Spezia 19 August morgens 6 Uhr von NMoii
nach Tsingtau abgeg Patricia von New Vork 19 August mrsgs
6 Uhr 30 Min Lizard pass Sambia nach Ostasien 18 August
nachmittags Ouessant Creach pass Bethania von Baltimore
18 August nachmittags 6 Uhr 40 Min Eastbourne pass Silesia
nach Ostasien 18 August Perim pass Belgravia 18 August
morgens 7 Uhr in Baltimore ange Antonina heimkehrend
18 August morgens 9 Uhr von Tutoya abgeg Parthia 18 Aug
von Rio de Janeiro über St Vincent nach Hamburg abgegangen
Ilmenau 17 August in Havana angek Albingia nach Mexiko
17 August in Havana angek Kronprinzessin Cecilie nach
Havana und Mexiko 18 August nachmittags 1 Uhr Von Sout
hampton abgeg Istria von Ostasien 13 August morgens 6 Uhr
von Colombo abgeg Westphalia von Vestindien 18 August
morgens 6 Uhr in Havre angek Vandalia 18 August morgens
5 Uhr von Hongkong nach Schanghai abgeg Fürst Bismarck
Nordlandfahrt 18 August mittags 12 Uhr von Hammerfest ab
gegangen WVesterwald von Mexiko 17 August von Veracruz
nac Havana abgeg

Hamburg 18 August Woermann Linie Thekla Bohlen aut
Heimreise Sonntag von Las Pasmas abgeg Lucie oermann
auf Ausreise Montag von Teneriffa abgeg Frieda Woermann
auf Ausreise Sonntag von Las Palmas abgeg

Bremen 18 August Nordd Lloyd Bonn Montag 9 V
abends in Bremerhaven angek Main Montag 9 Uhr abends
Bremerhaven angek Zieten Montag 3 Uhr nachm Von Ant
werpen abgeg Kronprinz Wilhelm Montag 3 Uhr nachm vor
Cherbourg abgeg FHeidelbherg Montag 3 Uhr nachm in Sue
angek Scharnhorst Dienstag 6 Uhr morgens in Singapore a
gekommen Seydlitz Montag 8 Uhr abends von Neapel abges
Gneisenau Montag 4 Uhr nachm in Neapel angek Franken
Montag 5 Uhr nachm in Antwerpen angek

Wasserstände
bedeutet über unter Null e

Sasſo und Unstrut Fall Mues
oKenpegel 18 Aug 0,501 19 Aug 0,60ern 7 r

Welssenfels verpegei a 6 7Trotha P 16 eAlsleben Oberpegel 18 a i aus
Unterpegel u r 78e ea önterpegel o

lser Egor Elbe NMoldau eWaep

v r e waoarerBudweſs 18 290 r 19 0,08Prag WVittenberg 40,84 7Jungbunzl 442 1 R osslau o so 7Laun 0,38 110 r o 7s81 2Parchubitz 0,74 2 Magdeburg
Brandeis 0,30 2 Iangermde uMelnik 40,25 3 Wittenbrge hös 2 7Leitwerite 18 0,48 8 Hörnite Pög 16 81 7
Aussig 6,29 10 Hohnstort 19 0,57Dresden 1,67 4 Lauenburg 0,b4 8
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